
Am 1. Juni startete Frau Dr. Anna Krumpöck in Rosenau 
ihre neue Ordination für Allgemeinmedizin. 
Ein weiterer wichtiger Beitrag für die medizinische 
Versorgung in unserer Gemeinde!
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Gemeinde-Hotline
Für Notfälle im Bereich Wasser und Kanal und sons-
tige unaufschiebbare Tätigkeiten, welche in das 
Aufgabengebiet der Gemeinde fallen, wurde eine 
eigene Hotline der Gemeinde eingerichtet.
Diese ist an Wochenenden, Feiertagen bzw. wochen-
tags außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) unter 
0664 21 29 085 erreichbar.

Notrufnummern:
Feuerwehr ........................................................122
Polizei ...................................................................133
Rettung.................................................................144
Ärzte-Notruf ...................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung .........................................................1450
Apotheken-Notruf .................................1455
Vergiftungszentrale ...........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

ÖFFNUNGSZEITEN AM 
GEMEINDEAMT
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich	 13.00 – 18.30 Uhr
Sprechtage Bürgermeister 
Thomas Raidl:

Wir bitten Sie um telefonische oder 
persönliche Terminvereinbarung!

Tel. 07448 2290
gemeinde@sonntagberg.gv.at 
www.sonntagberg.gv.at

Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Die umfassende medizinische Versorgung ist eine wichtige Basis für unsere 
Lebensqualität. Umso erfreulicher ist es deshalb, dass Frau Dr. Anna Krumpöck 
mit 1. Juni ihre Ordination für Allgemeinmedizin in Rosenau neu eröffnet hat. 
Wir wünschen Frau Dr. Krumpöck und ihrem Team für ihr Wirken in unserer 
Gemeinde alles Gute!

Gemeinsam mit den anderen Ärzten, Therapeuten, sozialen Diensten, unserer Apotheke und allen, welche 
im Medizin- und Gesundheitsbereich in unserer Gemeinde aktiv tätig sind, kann erfreulicherweise auch 
in Zukunft eine sehr gute Betreuung und Versorgung in der Marktgemeinde Sonntagberg angeboten und 
gewährleistet werden!

Seit 2020 laufen die Arbeiten zur Sanierung und Erneuerung unserer Mittel- und Volksschule in Rosenau. 
Es ist sehr positiv, dass dieses wichtige Projekt nun im Herbst abgeschlossen werden kann. Wir freuen uns 
sehr über das gelungene Ergebnis, welches eine wertvolle und wichtige Investition für die Zukunft unserer 
Kinder und Jugendlichen darstellt!

Über die Sommermonate werden seitens der Gemeinde noch einige weitere Vorhaben begonnen bzw. fort-
geführt. Dazu zählen u.a. finalisierende Arbeiten für eine zeitgemäße Straßengestaltung in der Siedlung 
„Sonnenhang“ im Ortsteil Bruckbach und notwendige Maßnahmen im Wildbachbereich in der Rotte Baichberg.

Wir freuen uns auch über ein neues Feuerwehrfahrzeug (HLF 2) für die Freiwillige Feuerwehr Doppel, welche 
die Sicherheit für unsere Bevölkerung weiter stärken wird. Ein spezielles Danke an alle Frauen und Männer, 
welche in unseren vier Gemeindewehren aktiv tätig sind und bei ihren Einsätzen körperlich und oft auch 
psychisch sehr gefordert werden! Danke aber auch allen Sonntagbergerinnen und Sonntagbergern, welche 
sich in unseren Vereinen und Institutionen engagieren! Gerade diese Vereine sind eine wichtige Basis für 
unser Gesellschaftsleben. Und dies schon seit vielen Jahrzehnten. So feiern dieses Jahr der ATUS Rosenau 
(100 Jahre) und der KSV Böhlerwerk (80 Jahre) ihre jeweiligen Bestandsjubiläen. Ebenso feiert der Musikschul-
verband Region Sonntagberg-Ostarrichi sein 50-jähriges Jubiläum. Gratulation und alles Gute für die Zukunft!

Genießen wir nun die kommende Sommerzeit. Nehmen Sie sich Zeit, die zahlreichen Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde und auch das Freibad Böhlerwerk zu besuchen. Besonders hinweisen möchte ich auf das 
attraktive Programm unserer Ferienspiele für unsere Kinder und Jugendlichen.

Recht herzlich einladen darf ich zum traditionellen Sonntagberger Marktfest, welches am 6. September über 
die Bühne gehen wird.

Blicken wir – trotz besonderer Herausforderungen – positiv auf die kommende 2. Jahreshälfte! In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien erholsame Sommermonate und unseren Bauern eine gute Ernte!

Ihr Bürgermeister
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Aktuelles – Informatives

Liebe 
Sonntagbergerinnen 
und Sonntagberger!
Ich freue mich, dass wir am 1. Juni 2026 
die Ordination für Allgemeinmedizin in 
Rosenau wiedereröffnen konnten.

Möglich wurde das durch die rasche und tatkräftige Unter- 
stützung seitens der Gemeinde und vieler lokaler Betriebe (u.a. 
die Firmen ITB-Hofer, Raumausstatter Hennigler, Tischlerei 
Tatzreiter, Elektrotechnik Stockinger, Peter Limbach GmbH und 
Maler Kata) unter der Koordination der Gemysag, die eine zügige 
Renovierung der bekannten Ordination möglich machten. 
Durch die Unterstützung von Dr. Mayrhofer und seinem Team 
ist es auch möglich, das bestehende System weiter zu führen. 
Wir freuen uns, Sie am bekannten Ort mit neuen Öffnungszeiten 
und einem neuen Team begrüßen zu dürfen:

Montag	 7.30 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Dienstag	 7.30 bis 12 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 7.30 bis 12 Uhr
Freitag	 7.30 bis 11 Uhr

Wir bitten um eine Terminvereinbarung unter der bekann-
ten Telefonnummer 07448 2500. Wir werden auch wieder am 
gewohnten Wochenenddienstrad teilnehmen, um die durch-
gehende Versorgung der Patienten – auch an Sonntagen – zu 
gewährleisten.

Dr. Anna Krumpöck & Team
Ordination Rosenau
Waidhofner Straße 45
3332 Rosenau

© Clemens Schörghuber

Eröffnung „Vorderer Ybbstal- 
Radweg“
Die 55 Kilometer lange Strecke des Vorderen Ybbstalradweges 
von Ybbs über Amstetten bis Sonntagberg wurde im Rahmen 
eines gemeinsamen Projekts umfassend optimiert. Koordiniert 
wurde die Umsetzung vom Tourismusverband Moststraße und 
der Eisenstraße Niederösterreich, gemeinsam mit elf Gemein-
den entlang der Strecke. Unterstützt wurde das Projekt durch 
eine Förderung des Landes Niederösterreich zur Stärkung des 
Tourismus im Mostviertel. Durch die enge Zusammenarbeit 
der Gemeinden, Tourismusorganisationen und der Mostviertel 
Tourismus GmbH konnte ein wichtiger Schritt für das regionale 
Radwegenetz gesetzt werden.

Einblicke in regionale Betriebe 
und gelebte Zusammenarbeit am 
Panoramahöhenweg
Im April lud die Arbeitsgemeinschaft Panoramahöhenweg der 
Eisenstraße Niederösterreich seine Mitgliedsbetriebe zu einer 
spannenden Exkursion mit Betriebsbesichtigungen ein. Rund 
25 Teilnehmer folgten der Einladung und nutzten die Gelegen-
heit, regionale Wertschöpfung hautnah zu erleben.

Nationalratsabgeordneter Andreas Hanger 
betonte die große Bedeutung des Ybbstal-
radweges als touristisches Erfolgsprojekt, 
von dem Gastronomie, Ausflugsziele und 
zahlreiche Betriebe profitieren.
Mit der Optimierung des Vorderen Ybbstal-
radweges entstand nun ein rund 170 Kilo-
meter langes zusammenhängendes Fluss- 
radel-Angebot: Vom Donauradweg führt 
die Strecke über den Erlauftalradweg bis 
nach Lunz am See und durch das Ybbstal 
über Waidhofen/Ybbs und Amstetten wie-
der retour.

Erste Station in Sonntagberg war der 
landwirtschaftliche Betrieb von Familie 
Atschreiter, wo die Gruppe interessante 
Einblicke in die Produktionsabläufe von 
Säften, Most und Edelbränden erhielt. 
Im Anschluss führte die Exkursion zum 
Gut Herzogberg, ebenfalls in Sonntag-
berg, das mit seinem besonderen Ambi-
ente und seiner Verbindung von Tradition 
und Moderne beeindruckte.
Die beiden ARGE-Sprecher, Vzbgm. Heide 
Maria Polsterer und GR Bernhard Atschrei-
ter, dankten den Mitgliedern für ihr großes 
Interesse und die rege Teilnahme. Gleich-
zeitig zeigten sie sich erfreut über den 
Wunsch nach weiteren Betriebsbesichti-
gungen in der Region.
Der Panoramahöhenweg verbindet die 
Gemeinden Randegg, Ybbsitz, Waidhofen/
Ybbs und Sonntagberg. Gästen von Nah 
und Fern werden beeindruckende 360 
Grad-Ausblicke geboten. Informationen 
finden Sie unter: www.eisenstrasse.most-
viertel.at/der-panoramahoehenweg

© Moststraße / Cleanhill Studios

© www.eisenstrasse.info

„Sonntagberger Nacht- 
gespräche“ – Evange-
lisch in Österreich
Am 26. März fand im Pfarrhof Sonntagberg 
eine weitere Ausgabe der „Sonntagberger 
Nachtgespräche“ statt. Unter dem Thema 
„Evangelisch in Österreich: was bedeutet 
das?“ war Mag. Michael Simmer, Superin-
tendent der evangelischen Diözese A.B. 
Niederösterreich, zu Gast.
Im Gespräch mit Mag. Wolfgang Sobotka 
wurde über persönliche Glaubenswege, 
gelebte Ökumene sowie die Rolle der Kir-
chen in einer zunehmend säkularisier-
ten Gesellschaft diskutiert. Dabei stan-
den besonders das Selbstverständnis der 
evangelischen Kirche in Österreich und das 
Zusammenleben in überwiegend katho-
lisch geprägten Regionen im Mittelpunkt.

Auch das Publikum beteiligte sich aktiv an der anschließenden 
Diskussion und brachte eigene Gedanken und Fragen ein. Die 
„Sonntagberger Nachtgespräche“ bieten damit einen wertvol-
len Rahmen für Begegnung, Austausch und offene Gespräche.
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt der Renovierung der 
Basilika Sonntagberg zugute.
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Kleinregion Ybbstal 
startet mit neuem 
Strategieplan in die 
Zukunft
Die Kleinregion Ybbstal hat ihren Klein-
regionalen Strategieplan für die Periode 
2026 bis 2030 fertiggestellt und beim 
Land Niederösterreich eingereicht. Die 
zehn Mitgliedsgemeinden Allhartsberg, 
Göstling an der Ybbs, Hollenstein an der 
Ybbs, Kematen an der Ybbs, Lunz am See, 
Opponitz, Sonntagberg, St. Georgen am 
Reith, Waidhofen an der Ybbs und Ybbsitz 
haben damit einen gemeinsamen Rahmen 
für die interkommunale Zusammenarbeit 
der nächsten Jahre beschlossen. 
Der Strategieplan konzentriert sich auf 
vier Themenfelder: Kleinregionale Identi-
tät und Bewusstseinsbildung, Raument-
wicklung, Verwaltung und Bürgerservice 
sowie Gesundheit und Soziales. Insgesamt 
16 Projekte und Maßnahmen sind geplant, 
von der Stärkung des öffentlichen Ver-
kehrs und der Standortentwicklung über 
den Aufbau von Verwaltungskooperatio-
nen und Digitalisierungsmaßnahmen bis 
hin zur Sicherung der medizinischen Ver-
sorgung und der Bildungsstandorte.

Benefizessen erbrachte 18.000 Euro 
für die Basilika
Am 13. Mai fand im Gasthaus Lagler ein Benefizessen zugunsten 
der Renovierung der Basilika am Sonntagberg statt. Wolfgang 
Sobotka und Abt Petrus Pilsinger luden Mediaprint-Geschäfts-
führer Richard Grasl ein, in diesem Rahmen zur Lage der Medien 
zu referieren.
Im Anschluss an den Vortrag folgte eine Diskussion auf hohem 
Niveau, bevor das mehrgängige Mahl von den Wirtsleuten Kath-
rin und Eduard Lagler und ihrem Team serviert wurde. Die Lag-
lers servierten ein Gala-Menü erster Klasse, wie die Gäste sich 
einhellig in der Beurteilung sicher waren, begleitet von Wein und 
feinen Produkten aus der Bio-Destillerie Farthofer. Das Bene-
fizessen erbrachte einen erfreulichen Erlös von 18.000 Euro 
zugunsten der Renovierungsarbeiten in der Basilika.
Danke dem „Verein Basilika Sonntagberg“ für das großartige 
Engagement!

In einem weiteren Arbeitstreffen im Sonntagberger Gemeinde- 
amt konnten Bgm. Thomas Raidl und Amtsleiterin Michaela 
Granzer der Regionalberaterin Sarah Kühr die aktuellen gemeinde- 
eigenen Herausforderungen, Projekte und neuen Ideen noch 
näher vorstellen.

Eisenstraße-Workshop
20 Mitgliedsgemeinden – darunter auch unsere Gemeinde – 
folgten im April der Einladung zur Bürgermeister- und Vorstands- 
klausur der Eisenstraße Niederösterreich.
Im Mittelpunkt stand die Erarbeitung der regionalen Standort-
marke, die seit über einem Jahr intensiv vorangetrieben wird. 
Nach einem Austausch zum bisherigen Prozess wurden zentrale 
Fragestellungen vertieft und gemeinsame Perspektiven für die 
nächsten Schritte geschärft.
Die Eisenstraße setzt damit konsequent ihren Weg zu einer 
klaren Positionierung als Lebens- und Wirtschaftsraum fort.

© www.eisenstrasse.info

© Kleinregion Ybbstal

News – WhatsApp- 
Kanal & Facebook- 
Seite der Gemeinde
Ab sofort finden Sie aktuelle Informatio-
nen, Termine und wichtige Hinweise der 
Marktgemeinde Sonntagberg auch auf 
unserem neuen WhatsApp-Info-Kanal:
•	ANONYM – für andere Follower*innen 

nicht sichtbar
•	Deine Telefonnummer ist geschützt
•	Wird ausschließlich von der Gemeinde 

betreut!

Auch auf Facebook ist die Marktgemeinde 
Sonntagberg seit mehreren Monaten ver-
treten. Ob Veranstaltungen, Neuigkeiten 
oder wichtige kurzfristige Infos: 
Folgen Sie uns auf Facebook und/oder 
abonnieren Sie unseren neuen Whats-
App-Kanal. 
So sind Sie schnell, direkt und unkompli-
ziert informiert – jederzeit und überall!

© Der Ybbstaler – Leo Lugmayr
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Pensionierung im 
Gemeindearchiv
Am 29. April hatte Jutta Eblinger ihren letz-
ten Arbeitstag im Archiv der Gemeinde 
Sonntagberg – sie trat an diesem Tag ihren 
wohlverdienten Ruhestand an. Gemein-
sam mit Erwin Wimmer baute sie das 
Archiv 2007/08 auf. In mühevoller Kleinar-
beit, die viel Geduld, Aufwand und v.a. Zeit 
erforderte, sichtete, sortierte und archi-
vierte sie die Dokumente, die seitens der 
Gemeinde, von Schulen und zahlreichen 
Bürgern der Gemeinde im Archiv abgege-
ben wurden. Seit dem Ableben von Erwin 
Wimmer im Jahr 2015 leitete sie das Archiv 
und beantwortete zahlreiche Anfragen, 
stellte Ausstellungen zusammen, schrieb 
unzählige Berichte für die Gemeindezei-
tung und schulte auch ihren Kollegen Phi-
lipp Mostböck ein. 
Sie leitete das Archiv mit viel Umsicht, Ruhe 
und Verlässlichkeit und zeigte sich immer 
offen für Fragen, Ideen und Anregun-
gen. Fixpunkte unter ihrer Leitung waren 
regelmäßig die Ausstellungen u.a. bei den 
Marktfesten. Weiters nahm sie auch regel-
mäßig an Fortbildungen teil, um ihre Kom-
petenzen zu erweitern. 
Ihr Kollege Philipp Mostböck, der nun die  
Leitung des Archivs übernimmt, meint: 
„Liebe Jutta es war eine Freude mit dir zu- 
sammenzuarbeiten. Danke für dein Engage-
ment und deine Umsicht sowie für deine 
Tipps und guten Ratschläge. Ich wünsche 
dir auf diesem Weg noch einmal alles Gute, 
viel Glück und Ruhe in deinem weiteren 
Leben!“

Künftige Anfragen können
Sie gerne an Archivar
Philipp Mostböck richten:

Gemeindearchiv
archiv@sonntagberg.gv.at
0664 9644 841
Waidhofnerstraße 42
3332 Rosenau

Pfarrverband Waidhofen–Ybbstal 
feierlich errichtet
Vor eineinhalb Jahren wurde die strategische Entscheidung 
der Diözese St. Pölten in Angriff genommen, mit den 5 Pfarren 
Waidhofen, Zell, Böhlerwerk, Konradsheim und St. Leonhard/
Wald einen Pfarrverbad zu errichten. Der gemeinsame Entwick-
lungsprozess zur Errichtung des Pfarrverbandes Waidhofen– 
Ybbstal, fand am 19. April im Rahmen eines Festgottesdiens-
tes in der Stadtpfarrkirche Waidhofen seinen vorläufigen Höhe-
punkt. Bei einer festlichen Messe überreichte Diözesanbischof 
Alois Schwarz den PGR-Obleuten der 5 Pfarren das Dekret zur 
Errichtung des Pfarrverbandes Waidhofen–Ybbstal. Der PGR 
Obmann der Pfarre Böhlerwerk, DI Dr. Martin Wolfinger nahm 
das offizielle Dekret für Böhlerwerk entgegen. Die Zusam-
mengehörigkeit der Pfarren wurde durch Skulpturen in Form 
eines Baumes symbolisiert, auf dem die fünf Pfarrkirchen ab- 
gebildet sind. 
„Als Bischof träume ich davon, dass der Glaube in den Pfarren 
wächst und aufblüht, sich ergänzt – und so zur Vielfalt wird“, 
betonte Bischof Schwarz in seiner Predigt. Dazu brauche es alle 
Gläubigen, nicht exklusiv die Priester und hauptamtlichen Mitar-
beiter. Niemand könne alles, aber jedem sind Gaben geschenkt, 
die zum Wohle der Gemeinschaft eingesetzt werden wollen. 
Diese 5 Pfarren können einander gerade in ihrer Unterschied-
lichkeit und Vielfalt – und mit ihren verschiedenen Stärken und 
Charismen – bereichern und ergänzen. 
Ein Zeichen der Gemeinsamkeit stellte auch der Projektchor 
unter der Leitung von Christoph Hirtenlehner dar, zu dem Sän-
gerinnen und Sänger aus allen 5 Pfarren zusammenwirkten. Die 
wunderbare Kirchenmusik aller Mitwirkenden, die schwungvol-
len Klänge der Messe, unterstrichen die positive Stimmung, die 
auch Bischof Alois Schwarz in seiner Predigt hervorrief. 
Pfarrer Poschenrieder bedankte sich für die intensive Unter-
stützung und Begleitung durch die Diözese bei der herausfor-
dernden Aufgabe, fünf so unterschiedlich geprägte Pfarren zu 

leiten und bat die Gläubigen um das Gebet 
für den gemeinsamen Weg in die Zukunft. 
Im Anschluss an die Messe waren alle 
Mitfeiernden zur Agape am Kirchenplatz 
eingeladen, wo es Gelegenheit gab, neue 
Kontakte zu knüpfen und ins Gespräch 
zu kommen. Für die musikalische Umrah-
mung und gute Stimmung bei Prachtwetter 
am Kirchenplatz sorgte die Stadtmusik- 
kapelle Waidhofen. 

Zahlreiche Blutspenden 
in Rosenau
105 Personen nutzten am 15. Mai in der 
Festhalle Rosenau die Möglichkeit, Blut zu 
spenden! Die Organisatoren dieser Blut-
spendeaktion – Rotes Kreuz und ÖVP Sonn-
tagberg – danken allen, welche mitgehol-
fen haben, einen wertvollen Beitrag für das 
Gesundheitswesen zu leisten!
Am Freitag, 7. August, besteht in Rosenau 
wieder die nächste Gelegenheit dazu!

© Christine Ecker

35 Jahre Frauenhaus Amstetten
Das Frauenhaus Amstetten feiert heuer sein 35-jähriges Beste-
hen. Was 1991 als kleine Krisenwohnung begann, hat sich zu 
einer etablierten Opferschutzeinrichtung in der Region ent- 
wickelt. Frauen und Kinder, die von Gewalt betroffen sind, 
finden hier Schutz, Sicherheit und eine vorübergehende Wohn-
möglichkeit.
„Jede dritte Frau zwischen 18 und 74 Jahren in Österreich hat ab 
dem Alter von 15 Jahren körperliche und/ oder sexuelle Gewalt 
erlebt. Daher ist das Angebot des Frauenhauses leider nach wie 
vor dringend notwendig“, betont das Team des Frauenhauses 
Amstetten.
Gewalt tritt in unterschiedlichen Formen auf. Neben körperli-
chen Übergriffen spielt insbesondere psychische Gewalt eine 
große Rolle. Dazu zählen etwa Drohungen, Beschimpfungen, 
Demütigungen sowie die Einschränkung oder das Verbot sozi-
aler Kontakte. Zunehmend sind Frauen auch von Cyber-Gewalt 
betroffen. Darunter versteht man Gewalthandlungen, die mit-
hilfe technischer Geräte und digitaler Medien ausgeübt werden 
oder im digitalen Raum stattfinden. „Wie bei allen Formen von 
Gewalt geht es auch hier in erster Linie um Macht und Kontrolle“, 
erklären die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses.   
Das Team des Frauenhauses Amstetten ist rund um die Uhr 
telefonisch erreichbar! Ein Einzug ist rasch und unbürokratisch 
möglich. Darüber hinaus werden sowohl telefonische als auch 
persönliche Beratungsgespräche angeboten, um die individu-
elle Situation zu klären und passende Unterstützungsmöglich-
keiten aufzuzeigen.

Frauenhelpline gegen Gewalt	 0800/ 222 555
	 www.frauenhelpline.at
Frauenhaus Amstetten 	 07472/ 66500
	 www.frauenhaus-amstetten.at
Frauenberatung Mostviertel 	 07472 63297
	 www.frauenberatung.co.at
Gewaltschutzzentrum NÖ	 02742 31966
	 www.gewaltschutzzentrum.at
Kidsnest Kinderschutzzentrum 	07472 65437
Amstetten	 www.kidsnest.at
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Frühjahrsübung der 
4 Gemeindewehren
Am 10. April wurde die Frühjahrsübung 
mit den 4 Gemeinde-Feuerwehren abge-
halten. Organisiert wurde sie im heurigen 
Jahr von der Betriebsfeuerwehr voestalpine 
Precision Strip, die als Übungsannahme 
einen Brand eines Gebäudes im Werksbe-
reich Böhlerwerk simulierte, bei der sich 
das Feuer über den Dachstuhl in die dar-
unter liegenden Stockwerke ausbreitete 
und auch 3 Personen als vermisst gemel-
det wurden. Um die Übung praxisnaher 
zu gestalten, wurde mit einem Nebelgerät 
das Gebäude simuliert verraucht. 
Insgesamt haben an der Übung 75 Feuer- 
wehrmitglieder teilgenommen, die sich 
wie folgt zusammensetzten:

FF Sonntagberg	 12 Feuerwehrmitglieder
FF Rosenau	 24 Feuerwehrmitglieder 
	 + 7 Mitglieder der
	 Jugendfeuerwehr
FF Doppel	 16 Feuerwehrmitglieder
BtF voestalpine	 15 Feuerwehrmitglieder

Bei der anschließenden Übungsbespre-
chung bedankte sich Bgm. Thomas Raidl 
bei der Betriebsfeuerwehr für die Ausar-
beitung und allen Feuerwehrfrauen und 
-männern für die Teilnahme an der dies-
jährigen Frühjahrsübung.

© BtF voestalpine Precision Strip

Ausbildungsprüfung 
“Löscheinsatz”
Nach intensiven Wochen der Vorbereitung trat am 29. April eine 
Gruppe der FF Sonntagberg zur Ausbildungsprüfung “Löschein-
satz” in Bronze an.

Dabei konnten die Kameraden der FF 
Sonntagberg ihr Können in den Bereichen 
Fahrzeugkunde, Erste Hilfe und Löschein-
satz unter Beweis stellen.
Mit Freude kann berichtet werden, dass 
die Gruppe die Prüfung erfolgreich abge-
schlossen hat.

© FF Sonntagberg

100 Jahre ATUS Rosenau
Ein runder Geburtstag der besonderen Art steht bevor: Der ATUS 
Rosenau feiert heuer sein 100-jähriges Bestehen – und das mit 
einem Festprogramm, das dem Anlass würdig ist.
Am 17. Oktober 2026 wird in der Festhalle Rosenau ein unver-
gesslicher Tag begangen, der nicht nur die stolze Geschichte 
des Vereins würdigt, sondern auch Lust auf die nächsten 100 
Jahre macht.
Festakt am Vormittag
Um 10 Uhr beginnt der offizielle Festakt in der Festhalle Rose-
nau. Gemeinsam wird auf ein Jahrhundert Vereinsgeschichte 
zurückgeblickt – auf 100 Jahre Turnen, Tennis, Stockschießen 
und Tischtennis, auf Generationen von Sportlerinnen und 
Sportlern, die den ATUS Rosenau zu dem gemacht haben, was 
er heute ist. Im Rahmen des Festakts werden auch Ehrungen 
vorgenommen und verdienstvolle Mitglieder für ihren langjäh-
rigen Einsatz gewürdigt.
Konzert am Abend
Den krönenden Abschluss bildet ab 20 Uhr ein Live-Konzert mit 
der Band Octopus – für einen mitreißenden Jubiläumsabend mit 
bester Stimmung. Jede Sektion des ATUS betreibt an diesem 
Abend eine eigene Bar, sodass für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt ist.
Karten & Informationen
Eintrittskarten sind bei allen Sektionen des ATUS sowie bei den 
Vereinsmitgliedern erhältlich. Wer sichergehen möchte, einen 
Platz an diesem besonderen Abend zu ergattern, sollte sich 
rechtzeitig darum kümmern.

Ein Jahrhundert Sport, Gemeinschaft und 
Leidenschaft – der ATUS Rosenau lädt 
herzlich ein, diesen Meilenstein gemein-
sam zu feiern.
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Steg am Prandtauer- 
Weg erneuert
Im Frühjahr wurde ein Holzsteg am belieb-
ten Prandtauer-Weg in Richtung Sonntag-
berg umfassend erneuert. Der Steg war 
durch Witterung und Nutzung bereits in 
die Jahre gekommen und musste saniert 
werden, um die Sicherheit für Spaziergän-
ger und Wandernde weiterhin zu gewähr-
leisten.

Mit großem Engagement und viel handwerklichem Einsatz 
nahmen Josef Höfinger, Erwin Höllmüller und Johann Dorfer die 
Renovierungsarbeiten in ihrer Freizeit vor. Durch ihren ehren-
amtlichen Einsatz konnte der Wegabschnitt wieder in einen 
sicheren und ansprechenden Zustand gebracht werden.
Die Marktgemeinde Sonntagberg bedankt sich herzlich bei den 
freiwilligen Helfern für ihre wertvolle Unterstützung und ihren 
Einsatz für die Erhaltung des Wanderweges!

Neue Jägerbank im Osterhasenwald
Im Osterhasenwald im Luegerbichl wurde eine neue Jägerbank 
installiert. Danke an Familie Schallauer, die Ihren Grund für das 
gemütliche Plätzchen im Luegerbichl zur Verfügung stellt, sowie 
an das Bauhofteam – besonders an Johannes Übellacker – für 
die tolle Holzarbeit!
Die Kindergartenkinder aus Böhlerwerk (mit Leiterin Doris 
Hönigl) haben – gemeinsam mit Vzbgm. Heide Maria Polsterer 
und Anna Höchpöchler (Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk) 
die neuen Bänke bereits ausprobiert. Ein Dank gilt auch dem 
Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk für die Instandhaltung der 
Wanderwege!
Schaut vorbei und genießt 
eine Pause im Osterhasen- 
wald!
Tipp: Auch am Panorama- 
höhenweg ist eine der 
selbstgebauten Bänke des 
Bauhofteams zu finden!

© Josef Höfinger
Senioren Sonntagberg – Ausflug 
in die Traunsee-Region
Im April unternahmen die Senioren Sonntagberg einen abwechs-
lungsreichen Tagesausflug nach Oberösterreich. Erstes Ziel war 
die Firma Megaflex in Edt bei Lambach, wo die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Möglichkeit nutzten, in entspannter 
Atmosphäre Schuhe zu günstigen Preisen einzukaufen. Dabei 
wurde ausgiebig gestöbert, probiert und so manches Schnäpp-
chen entdeckt.
Im Anschluss führte die Fahrt weiter auf den Gmundnerberg 
zum Gasthaus Urzn, wo die Reisegruppe bei einem gemeinsa-
men Mittagessen bestens verwöhnt wurde. Neben der guten 
Küche sorgte vor allem die beeindruckende Aussicht auf die 
umliegende Berglandschaft für Begeisterung.

Nach dem gemütlichen Essen nutzten 
einige Mitglieder das schöne Wetter für 
einen Spaziergang beziehungsweise eine 
kleine Wanderung am weitläufigen Rund-
weg. Besonders der herrliche Blick auf den 
Traunsee und das eindrucksvolle Pano-
rama machten den Nachmittag zu einem 
besonderen Erlebnis.
Mit vielen schönen Eindrücken und guter 
Stimmung kehrten die Senioren Sonntag-
berg am Abend wieder wohlbehalten nach 
Hause zurück.

Goldene Murmel: Umweltpreis für 
neuen Bike-Parcours
Großer Erfolg für die Naturfreunde Kematen-Sonntagberg: Ihr 
neuer „Naturnaher Bike-Parcours“ in Kematen an der Ybbs 
wurde mit der „Goldenen Murmel“ – dem bundesweiten Umwelt- 
preis der Naturfreunde Österreich – ausgezeichnet. Der Par-
cours richtet sich besonders an Kinder und Jugendliche und bie-
tet ihnen eine spannende Möglichkeit, die Natur aktiv zu erkun-
den und Freude am Radfahren zu erleben.
Gemäß dem Leitbild der Naturfreunde soll der Parcours ein Ort 
der Begegnung, Bewegung und Naturerfahrung sein und den 
respektvollen Umgang mit der Natur vermitteln. Die Auszeich-
nung unterstreicht die Vorreiterrolle des Vereins in der nach-
haltigen Jugendförderung.

© Carina Fritz

© NÖs Senioren OG Sonntagberg
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Handwerkskunst und 
Stiftsbesichtigung
Die erste Tagesfahrt des Jahres führte die 
Senioren Sonntagberg ins oberösterrei-
chische Mühlviertel. Das erste Ziel war die 
Blaudruckerei Wagner in Bad Leonfelden, 
einem von nur mehr zwei Betrieben in 
Österreich, die Blaudruckstoffe erzeugen. 
Anschaulich erlebten die Senioren in die-
sem kleinen Betrieb die aufwändige Her-
stellung der Stoffe und staunten über die 

Ausfahrt zum 
Mostheurigen
Einen gemütlichen und geselligen Nach-
mittag verbrachten die Rosenauer Pensi-
onisten bei einer Ausfahrt zum Mostheuri-
gen Resch in Neuhofen an der Ybbs.
Bei ausgezeichneten Getränken und einer 
schmackhaften Jause ließen sie sich kuli-
narisch verwöhnen. In angenehmer Atmo-
sphäre wurde viel geplaudert, gelacht und 
die gemeinsame Zeit genossen.
Solche Ausflüge bieten immer wieder eine 
schöne Gelegenheit, Gemeinschaft zu pfle-
gen und einige gemütliche Stunden mitei-
nander zu verbringen. 

große Vielfalt der sogenannten „Modeln“, mit denen die Stoffe 
bedruckt werden. 
Anschließend wurde noch eingekauft, und die Fahrt ging weiter 
nach Aigen-Schlägl. Hier wurde im Restaurant des Hotels Almes-
berger Mittagsrast gemacht. Gut gestärkt erreichte man nach 
kurzer Fahrt das Prämonstratenser Chorherrenstift Schlägl. 
Hier wurden die Senioren in zwei Gruppen durch das große 
Stift geführt, das im 13. Jht. gegründet wurde. 
Nach einer informativen Führung und dem Besuch im Kloster-
laden ging es mit dem Bus wieder heimwärts. Im Gasthaus Ott 
in Seitenstetten wurde noch zur Jause eingekehrt, wo man den 
Tag entspannt ausklingen ließ. 

© NÖs Senioren OG Sonntagberg

© Pensionisten Rosenau

Von Rittern, Karpfen und Käse 
Die Tagesfahrt der Pensionisten Böhlerwerk führte nach Hei-
denreichstein. Das erste Ziel war die beeindruckende Burg. 
Über zwei noch funktionierende Zugbrücken gelangt man in 
den Innenhof der größten mittelalterlichen Wasserburg Öster-
reichs. Die vier Flügel, drei Ecktürme und der Burgfried haben 
bis zu vier Meter dicke Mauern.

Bei einer spannenden Führung erfuhr man 
viel über das Leben im Mittelalter. Noch 
immer ist die Burg ständiger Wohnsitz der 
heutigen Besitzer. Eine Verkostung von 
Fischbrötchen, Sekt und Schokolade been-
dete den Rundgang. 
Das zweite Ziel der Reise war die Käsema-
cherwelt. Nach dem Mittagessen konnte 
man im Rahmen einer Führung mitverfol-
gen, wie aus frischer Milch köstlicher Käse 
entsteht und es gab Interessantes über 
die verschiedenen Herstellungsschritte zu 
erfahren. Nach dem Verkosten verschiede-
ner Käsesorten und Peppersweet-Speziali- 
täten wurde noch fleißig eingekauft. So 
ging ein abwechslungsreicher Tag voller 
Genuss und schöner Eindrücke im Wald-
viertel zu Ende. Danke an Josi von der Firma 
Höllmüller für die souveräne Fahrt. 

© Pensionisten Böhlerwerk

Heiße Duelle beim 
Preisschnapsen in 
Böhlerwerk
Am 24. April versuchten 25 Teilnehmer 
beim Preisschnapsen der Pensionisten 
Böhlerwerk ihr Glück. Nach harten, aber 
fairen Duellen, standen die Sieger fest 
und Vorsitzende Helga Korbel konnte den 
Gewinnern gratulieren. Das nötige Glück 
und die besten Karten hatte Hans Hölbl, 
der sich über den Ersten sowie auch den 
zweiten Platz freuen konnte. Dritter wurde 
Karl Fischer aus Ybbsitz. Die beste Dame 
wurde Edith Offenberger als Vierte. Danke 
an Bgm. Thomas Raidl, den Gemeinderäten 
sowie den Gewerbetreibenden für ihre 
Unterstützung. Danke an Astrid Poiß, die 
für den ordnungsgemäßen Ablauf sorgte.

© Pensionisten Böhlerwerk
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Fotoklub Hilm-Kematen
Ausgerüstet mit Fotoapparaten und beglei-
tet von herrlichem Wetter machte sich der 
Fotoklub am 9. April auf den Weg zu den 
Bären nach Arbesbach. Dabei entstanden 
zahlreiche schöne Natur- und Tieraufnahmen.

© Fotoklub Hilm-Kematen
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Am 23. April konnten sich die Mitglieder des Fotoklubs erneut 
davon überzeugen, wie wunderschön das Mostviertel ist. Die 
Birnbäume in Öhling standen in voller Blüte und boten ein beein-
druckendes Fotomotiv. Auch die neu errichtete Aussichtswarte 
erwies sich als äußerst sehenswert und begeisterte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Letzter Einlass 

16:00 Uhr!
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Unsere Betriebe – vielfältig und 
kundennah!
In dieser Rubrik werden Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt.

Unterstützen wir regionale Firmen und Dienstleistungs- 
betriebe!

Wirtschaft

Steckbrief – DTECH DellenTechnik Imeri e.U. 
Firmenname: DTECH DellenTechnik Imeri e.U. 

Branche: Karrosserie 

Geschäftsführer: Gentian Imeri 

Gründungsjahr: 2023 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Angeboten wird die Reparatur von  
Parkdellen und Hagelschäden 

Öffnungszeiten: 08.00-17.00 Uhr 

Kontakt (Adresse, E-
Mail) 

Waidhofnerstraße 20 
3331 Hilm 
info@dtech-imeri.at 
https://www.instagram.com/dtech_imeri/ 

Website: www.dtech-imeri.at 
 HILM
Steckbrief – Maria Rauchegger 

Firmenname: Maria Rauchegger  

Branche: 
 

Filmproduktion- Filmschnitt, Postproduktion und 
audiovisuelle Dienstleistungen und Mediengestaltung 

Geschäftsführer: Maria Rauchegger 

Gründungsjahr: 2025 

Kurzbeschreibung des Betriebes:  
Was wird angeboten, Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Videos sind für mich mehr als nur bewegte Bilder — sie 
erzählen Geschichten, erzeugen Emotionen und machen 
Ideen sichtbar. 
Ich liebe es, aus einzelnen Bildern etwas zu erschaffen, 
das Menschen wirklich erreicht. 
Ob dynamische Dokumentationen, cineastische Edits oder 
kreative Content-Projekte: Ich kombiniere Kreativität, 
Timing und Gefühl für Ästhetik, um Videos mit Charakter 
zu gestalten. 
Nach meinem Medientechnik-Studium an der FH St. 
Pölten und acht Jahren beim ORF habe ich im März 2025 
den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt, um meine 
Kreativität und Ideen unabhängig umzusetzen. Seitdem 
durfte ich bereits zahlreiche spannende Projekte 
realisieren und mit unterschiedlichen Menschen 
zusammenarbeiten. 
Besonders motivieren mich neue Herausforderungen, 
kreative Konzepte und Projekte, die etwas Besonderes 
erzählen. 

Kontakt (Adresse, E-Mail) kontakt@maria-rauchegger.at 

Website: maria-rauchegger.at 

Wussten Sie, ……. Die von mir geschnittene Dokumentation  
„Ein Käfig voller Burschen“ für das Landesstudio Wien 
wird am 5. Juli um 18:30 Uhr auf ORF 2 ausgestrahlt! 

Fotocredit: Oliver Gratzer 
 

HILM
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Nachhaltigkeit / Umwelt

10 Jahre Energie- 
Vorbildgemeinde 
Sonntagberg   
Seit 2013 sind Gemeinden in Niederöster-
reich durch das NÖ Energieeffizienzgesetz 
verpflichtet, ihren Energieverbrauch mit-
hilfe einer Energiebuchhaltung zu überwa-
chen. Um die Qualität dieser Buchhaltung 
zu verbessern, wurde das Projekt „Ener-
giebuchhaltungs-Vorbildgemeinden“ ins 
Leben gerufen. Seit 2016 ist Sonntagberg 
bereits durchgehend Vorbildgemeinde 
und wurde daher für das 10-jährige Jubi-
läum mit einer speziellen Urkunde von der 
Energie- und Umweltagentur des Landes 
NÖ (eNu) ausgezeichnet. 
Grundlage für den Erhalt der Auszeich-
nung war, dass unsere Gemeinde seit 10 
Jahren jährlich einen umfassenden Ener-
giebericht, der von der eNu überprüft und 
verifiziert wird, erstellt. Im Bericht enthal-
ten sind neben den Energieverbräuchen 
der Gemeindegebäude und Anlagen auch 
Vorschläge für energetische Optimierun-
gen. So kann nicht nur ein Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz geleistet, son-
dern auch die Gemeindefinanzen entlas-
tet werden. 
In unserer Gemeinde wurden schon einige 
Effizienzprojekte umgesetzt, wie Sanie-
rung und Heizungsumstellung in der Mit-
telschule, Heizungsumstellungen in den 
Kindergärten, Umstellung der Straßenbe-
leuchtung auf LED, Errichtung von Photo-
voltaikanlagen und es werden noch weitere 
folgen.

Von dieser Stelle aus an unseren Energieeffizienz-Beauftragten 
Johann Wagner ein großes Dankeschön für seine Arbeit und 
sein Engagement!

Vorstandssitzung des Naturparks 
Ybbstal in Ulmerfeld
Nach einer kurzen Führung durch die Ausstellung im Schloss 
Ulmerfeld, welche Teil der Landesausstellung 2026 ist, fand im 
Gasthaus Lettner die Vorstandssitzung des Naturpark Ybbstal 
statt. Im Rahmen der Sitzung wurden die langjährigen Vor-
standsmitglieder Jakob Kössl und Elfriede Kröller verabschie-
det. Obmann Mario Wührer bedankte sich herzlich für ihr lang-
jähriges Engagement und überreichte beiden ein Abschieds-
geschenk als Anerkennung für ihre wertvollen Dienste in den 
vergangenen Jahren. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Naturparks präsentierten anschließend aktuelle Projekte, 

Weiter Informationen finden Sie unter www.energie-noe.at

insbesondere in den Bereichen Schutz 
und Bildung. Vorgestellt wurden unter 
anderem Neuigkeiten zu den Prädikatisie-
rungen von Naturpark-Kindergärten und 
Naturpark-Schulen sowie die bevorste-
henden Tage der Artenvielfalt. Im Bereich 
Naturschutz standen aktuelle Projekte 
rund um den Steinkrebs sowie Pflegeein-
sätze auf Trockenrasenflächen im Mittel- 
punkt. Abschließend wurde auch der 
Finanzbericht präsentiert und bespro-
chen. Die Sitzung verlief in sehr produkti-
ver Atmosphäre und zeigte einmal mehr 
die gute Zusammenarbeit sowie das große 
Engagement des motivierten Teams rund 
um den Naturpark Ybbstal. 
Alle Informationen zu den Naturpark-The-
men, Projekten und aktuellen Aktivitäten 
finden Interessierte auf der neuen Home-
page des Naturpark Ybbstal unter www.
naturpark-ybbstal.at. Dort gibt es einen 
umfassenden Überblick über die vielfälti-
gen Angebote und Projekte rund um den 
Naturpark Ybbstal.
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Frühjahrsputz in Sonntagberg
Kleine Hände, große Wirkung – Reinigungsaktion in 
Böhlerwerk
Wird Müll nicht ordnungsgemäß entsorgt, belastet er unsere 
Umwelt. Plastikabfälle gelangen auf Wiesen, zersetzen sich lang-
sam und finden ihren Weg als Mikroplastik in den Boden – im 
schlimmsten Fall sogar in unsere Nahrung. Umso wichtiger ist es, 
den Schutz der Natur zur obersten Priorität zu machen.
Das taten die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Böhler-
werk: Am 14. April nahmen sie sich Zeit, um den Ortsteil Böh-
lerwerk von achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. In Klein-
gruppen durchstreiften sie gemeinsam mit engagierten Eltern, 
Lehrpersonen sowie Mitgliedern der Gemeinde bzw. des Ortsent-
wicklungsvereins die Umgebung und sammelten Abfälle ein.
Für Direktorin Gerlinde Schnetzinger aus der VS Böhlerwerk ist 
diese Reinigungsaktion ein Fixpunkt im Schuljahr. Deshalb konnte 
sie bereits zum wiederholten Mal erfolgreich umgesetzt werden. 
Ausgestattet mit Handschuhen und Warnwesten setzten die Kin-
der ein sichtbares Zeichen – und regten so auch manche Beob-
achterinnen und Beobachter zum Nachdenken an. 
Als Belohnung durften sich die Kinder im Anschluss ein wohlver-
dientes Eis bei der Bäckerei Moshammer abholen.
Gemeinsam können wir Verantwortung über-
nehmen – und unsere Zukunft aktiv und nach-
haltig gestalten. Beteilige dich auch du daran – 
www.boehlerwerk.at.
Im Rahmen der Reinigungsaktion wurde ein 
gefüllter Eimer mit Zigarettenstummel gesam-
melt. Diese stellen ein massives Umweltpro- 
blem dar, enthalten viele Schadstoffe.

Besonders bedenklich ist, dass eine 
„Kippe“ 40–60 Liter Wasser ver-
unreinigen kann und 10–15 Jahre 
benötigt, um zu verrotten.
Zigarettenstummel sollten deshalb 
unbedingt im Restmüll und nicht in 
der Umwelt entsorgt werden!

© Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk
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Kindergarten 
Sonntagberg sammelte 
Silvester-Müll
Am 17. April beteiligten sich die Kinder des 
Kindergartens Sonntagberg in Begleitung 
von Umweltgemeinderat Konrad Wagner 
aktiv an der Flurreinigung.

Besonders erfreut wurde festgestellt, dass es entlang der Strecke – 
der kleinen Sonntagberg-Runde – insgesamt sehr sauber war. 
Lediglich im Bereich des Kindergartens sowie entlang des Pan-
oramawegs befanden sich noch Altlasten von Silvester sowie 
vermehrt Zigarettenstummel. Ein herzliches Dankeschön an alle 
kleinen und großen Helferinnen und Helfer für ihren Einsatz!

Die Private Mittel-
schule Gleiß macht 
sauber
Im Rahmen des Biologieunterrichtes wurde 
von der 2b Klasse der PMS Gleiß eine Flur-
reinigungsaktion durchgeführt. In Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde Sonn-
tagberg leisteten die Schülerinnen und 
Schüler damit einen beträchtlichen Bei-
trag zum Umweltschutz. Bushaltestellen, 
Parkplätze, Böschungen und auch ein klei-
ner Bereich entlang der Ybbs wurden von 
Müll befreit. Die Schüler waren von dieser 
Aktion begeistert, aber auch erstaunt und 
betroffen über die Sorglosigkeit der Men-
schen, die mit dem Entsorgen des Mülls in 
der Natur die Umwelt gefährden.
Die enorme Anzahl an achtlos weg 
geworfenen Zigarettenstummeln, 
welche eine Gefährdung für unser 
Trinkwasser bedeuten, wurde durch 
diese Müllsammelaktion den Jugend-
lichen ebenfalls vor Augen geführt 
und regten zum Nachdenken an.

© gGR Konrad Wagner

Ein herzlicher Dank gilt allen, die mit ihrem 
persönlichen Einsatz und Engagement mitge-
holfen haben, unsere Gemeinde sauber und 
lebenswert zu machen!

„Fairer Kochkurs“ in neuer 
Schulküche
Der „faire Kochkurs“ in der neuen Schulküche der MS Sonntag-
berg ging nicht nur durch den Magen, sondern auch regelrecht 
um die Welt! 
Als Starter wurde Brot – getunkt in Olivenöl – mit Zatar gewürzt, 
gefolgt von einer exotisch schmeckenden Kokos-Limetten-Suppe 
mit regionalem Tofu als Einlage. Als Hauptspeise wurde Chana 
Masala mit Basmatireis und heimischem Frühlingssalat zube-
reitet. Das Menü wurde abgerundet von einem Mango Mousse, 
getoppt mit einem Hauch Minzschokolade. 
Ein herzlicher Dank gilt den beiden Köchinnen Veronika und 
Karin vom Weltladen Waidhofen/Ybbs, die hervorragend beim 
Kochen unterstützt und beraten haben. Vor allem sind die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer bei manchen Zutaten auf eine 
Reise gegangen: zu Produzenten auf den Philippinen, nach 
Palästina, Ghana, Thailand, Honduras … 
Für alle Interessierten gibt es die Rezepte zum Nachkochen
(für 4 Personen):

Kokos Limetten Suppe
•	1 kleiner Bund Koriander
•	1 Stk. Bio-Limette
•	1 rote Chilischote
•	1 Stängel Zitronengras
•	400 ml Gemüsebouillon
•	400 ml Kokosmilch
•	Ingwer, Pfeffer, Sojasauce
•	1 Packung Tofu
Zubereitung: Koriander waschen und fein hacken. Die Limette 
sauber waschen, die Schale raspeln und den Saft auspressen. 
Chilischote fein schneiden. Den Zitronengrasstängel schälen 
und den übriggebliebenen zarten Kern fein hacken. 400 ml 
Gemüsebouillon zubereiten. Kokosmilch dazugeben. Korian-
der, Limettensaft und -raspeln, Pfeffer, den zerkleinerten Zitro-
nengrasstängel und den geriebenen Ingwer dazugeben und die 
Suppe kurz aufkochen lassen. Ev. mit Sojasauce verfeinern.
Für die Suppeneinlage den Tofu würfeln, ca. eine ½ Std. in Soja-
sauce einlegen und dann anbraten.

Chana Masala
•	2 Tassen Basmatireis
•	1 Zwiebel
•	4 Knoblauchzehen
•	15 g Ingwer
•	Olivenöl zum Anbraten
•	800 g gewürfelte Tomaten
•	1 Karotte
•	400 g Kichererbsen vorgegart
•	1 EL Garam Masala
•	1 TL Kreuzkümmel
•	1 TL Kurkuma
•	1 TL Chilipulver
•	Salz, Koriander oder Petersiliengrün, 
Butterflocken.

Zubereitung: Basmatireis waschen und mit 
der doppelten Menge Wasser aufkochen, 
salzen und bei schwacher Hitze nachquellen 
lassen. Feingeschnittene Zwiebel in Olivenöl 
anrösten, gepressten Knoblauch und Ing-
wer zugeben. Gewürfelte Tomaten, Karot-
tenscheiben, Kichererbsen und die Ge- 
würze dazumischen und mit 50 ml Wasser 
gut einkochen lassen. Abgerundet wird das 
Gericht mit Koriander oder Petersilie und 
Butterflocken.

Mango Mousse
•	1 Glas Mangoschnitze
•	50 ml Orangensaft
•	2 Blatt Gelatine
•	1 Becher Creme fraiche
•	2 TL Limettensaft
•	200 ml Schlagobers
•	Granatapfelkerne frisch, Minzschoko-

lade, ev. frische Minzeblätter
Zubereitung: Die Mangoschnitze mit 
wenig Saft aus dem Glas, Limettensaft und 
Creme fraiche fein pürieren. Die Gelatine 
einweichen, ausdrücken und zusammen 
mit dem Orangensaft auflösen. Unter die 
Mangomasse rühren und gleich kaltstellen. 
Schlagobers schlagen und unter die Mango- 
masse heben. Die Granatapfelkerne in 
kleine Schalen geben, das Mango Mousse 
draufgeben und ca 2 Std. kühl stellen. 
Mit geraspelter Minzschokolade und Minz-
blättern garnieren.
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Sonntagberg ist Klima-
bündnis-Gemeinde
Klimabündnis Österreich hat die „Foirn“, 
die Vereinigung der Völker am oberen Rio 
Negro zum Partner. Das sind Völker, die 
seit vielen Jahrhunderten im Einklang mit 
dem Wald und dem Fluss leben. Dort gibt 
es keinen Privatbesitz. Bäume, Pflanzen, 
Tiere und Flüsse sind gleichwertige Partner.
Ganz fremd für uns! Und so wie wir sie und 
ihre Lebensweise kaum verstehen können, 
so geht es auch ihnen. Land privat besitzen 
zu wollen, ergibt für sie keinen Sinn. Ziel ist 
die Nutzung zum Besten für Erde, Mensch, 
Tier und Pflanzen.
Und trotz des großen Unterschiedes eint 
uns eine große Herausforderung: die tief-
greifende Änderung des Klimas und die 
schwerwiegenden Folgen hier und dort!
Steht man allein vor so übermächtigen 
Problemen, so fühlt man sich hilflos und 
schwach und denkt: „Da kann ich doch 
sowieso nichts machen.“ 
Alleine sind wir tatsächlich ohnmächtig! 
Auch die Gemeinde Sonntagberg und das 
Land Österreich und auch die EU sind 
alleine ohnmächtig. Betrifft doch die Klima-
krise die ganze Welt, die ärmsten Länder 
und die ärmsten Menschen am stärksten. 
Um die Zukunft eines guten Lebens für alle 
auf unserer Erde zu ermöglichen, brauchen 
wir eine globale Kraftanstrengung! Viele 
Menschen rund um den Globus setzen 
schon seit langem ihre ganze Kraft ein, 
um unsere Erde lebenswert zu erhalten! 
Andere sind noch viel stärker betroffen 
als wir und kämpfen seit Jahren für ihre 
Region und das Leben. Dazu gehören auch 
die indigenen Völker im Amazonasgebiet. 
Sie wehren sich seit langem gegen Abhol-
zung, Umweltzerstörung und verteidigen 
ihr Leben in Einklang mit dem Wald, den 
Bergen, Flüssen, Pflanzen und Tieren.

Klimabündnis Österreich arbeitet seit Beginn mit den Völkern 
am Rio Negro im oberen Amazonasgebiet zusammen. Es wuchs 
daraus ein Bündnis zur gegenseitigen Unterstützung und 
Zusammenarbeit. Dadurch stärken wir uns gegenseitig, lernen 
voneinander und machen uns gegenseitig Mut – gemeinsam 
sind wir stark! 
Nur gemeinsam können wir diese großen Schwierigkeiten und 
Bedrohungen überwinden. Wir sind eine Klimabündnisge-
meinde! Wir arbeiten hier lokal, mit Blick auf die ganze Welt 
und im Austausch mit unseren Partnern am Rio Negro!
Diese Arbeit lohnt sich, und wir erweitern damit unseren Blick!

Hinweis zur Unkrautbeseitigung
Die Marktgemeinde Sonntagberg verzichtet seit 2019 aus 
umwelttechnischen Gründen bei der Unkrautbekämpfung auf 
Pestizide. Dies hat zur Folge, dass Unkraut und Wildwuchs an 
Straßen-, Gehsteig- und Liegenschaftsgrenzen schneller nach-
wachsen und sich entsprechend vermehren.
Aufgrund des zusätzlichen Aufwandes für den Wirtschaftshof 
bitten wir alle Liegenschaftseigentümer um Ihre Mithilfe, indem 
Sie den pflanzlichen Bewuchs entlang Ihrer Liegenschaftsgrenze – 
soweit nicht schon geschehen – selbstständig entfernen. Wir 
bitten auch die privaten Garten- und Liegenschaftsbesitzer – 
zum Wohle unserer Umwelt – bei der Pflege auf Pestizide und 
gefährliche Stoffe zu verzichten. Danke!

© Kerstin Bär

Hinweis zur Altpapier-Entsorgung 
am Sonntagberg
Leider kommt es bei der Entsorgung von Altpapier am Standort 
„Ort Sonntagberg“ immer wieder zu Problemen. Dieser Papier-
container ist ausschließlich für jene Liegenschaften vorgesehen, 
die bei der Restmüllentsorgung eine Sackabfuhr haben und 
über keine Altpapiertonne bei ihren Liegenschaften verfügen. 

TKB ASZ Hilm
Wir freuen uns, dass ab sofort beim ASZ 
Hilm wieder ein Tierkadaver-Container 
verfügbar ist! Diesbezüglich Danke an den 
GDA für die gute Zusammenarbeit!
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© ProMusica

Einen schönen Sommer und unseren Bauern 
eine gute Ernte wünschen Bgm. Thomas Raidl 
sowie die Gemeinderäte und Bediensteten 
der Marktgemeinde Sonntagberg!

Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke
„Von Herz zu Herz“ – Muttertags-
konzert der Singgruppe ProMusica
„Atemlos in die Nacht“ – so lautete das heurige Motto aus der 
Reihe „Von Herz zu Herz – eine musikalische Reise für dich 
und mich“ der Singgruppe ProMusica unter der Leitung von 
Margarete Zeitlinger. 
Mit dem Begegnungsjodler wurde das Konzert in der Pfarr- 
kirche Böhlerwerk eröffnet. Das Publikum wurde unter ande-
rem mit „Dancing Queen“ von ABBA, „Männer mag man eben“ 
und „I tua wos i wü“ schwungvoll unterhalten. Viel Applaus 
ernteten das Ensemble und die Solisten, die sich aus dem Chor 
bildeten und für Abwechslung sorgten. „Wia a Kind“ sangen Evi 
Seisenbacher-Pilz und Barbara Frisch. Eine reizende Kinder-
gruppe unter der Leitung von Evi Seisenbacher-Pilz begeisterte 
mit Liedern, Gedichten und Tanzeinlagen.
Die Gäste aus Oberösterreich – der Männergesangsverein Lie-
dertafel Schlierbach – bereicherten die Feier nicht nur mit Volks-
liedern. Beim Lied „Wackelkontakt“ wurden das Publikum und 
die Kindergruppe eingebunden. Zuletzt ging es mit ProMusica 
noch „Atemlos durch die Nacht“, bevor die Besucher den Abend 
gut gelaunt beim reichhaltigen Buffet ausklingen ließen.

Geräte-Retter-Prämie
Wenn Sie defekte Elektrogeräte für Haus-
halt und Freizeit wie Geschirrspüler, Toas-
ter und Fernsehgerät reparieren lassen, 
sparen Sie mit der Geräte-Retter-Prämie 
50 % und tun darüber hinaus etwas Gutes 
für das Klima und die Umwelt. Bis zu 130 
Euro je Reparatur, Service oder Wartung 
übernimmt das Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft, Klima- und 
Umweltschutz, Regionen und Wasserwirt-
schaft. 
Diese Förderaktion richtet sich an Privat-
personen und gilt für die Reparatur, Ser-
vice oder Wartung von Elektrogeräten 
oder Elektronikgeräten. Alle Informatio-
nen finden Sie unter
www.geräte-retter-prämie.at.
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Frühlingskonzert der 
Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk
Am 11. April lud die Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk zum traditionellen Frühlings-
konzert in das Böhlerzentrum ein. Der 
frühlingshaft geschmückte Saal bot den 
passenden Rahmen für einen gelungenen 
Konzertabend, zu dem Obmann Bernhard 
Henökl zahlreiche Gäste begrüßen durfte.
Unter der musikalischen Leitung von Han-
nes Ettlinger präsentierte die Werksmu-
sikkapelle ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Konzertprogramm. Eröff-
net wurde der Abend mit dem Konzert-
marsch „Arsenal“. Danach folgte mit „Ima-
gasy“ das Wertungsstück des Jahres 2025, 
ehe mit „Bilder einer Ausstellung“ bereits 
früh im Konzert ein musikalisch anspruchs-
volles Werk auf dem Programm stand.
Im Rahmen des Konzerts fanden auch 
mehrere Ehrungen statt, die musikalisch 
von einem Quintett rund um Peter Zrelski 
umrahmt wurden. Geehrt wurden Musiker- 
innen und Musiker für ihre langjährige 
aktive Mitgliedschaft sowie herausra-
gende Leistungen für den Verein. Josef 
Fellner wurde für 15 Jahre aktive Mitglied-
schaft mit der bronzenen Ehrenmedaille 
ausgezeichnet. Für 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft wurde die silberne Ehrenmedaille an 
Thomas Schwarenthorer, Florian Schwa-
renthorer und Klaus Edelmayer verliehen. 
Helga Plank wurde für 40 Jahre aktive Mit-
gliedschaft mit der goldenen Ehrenme-
daille geehrt. Richard Gröbl wurde für 50 
Jahre aktive Mitgliedschaft mit der Ehren-
medaille in Gold mit Zusatzspange aus-
gezeichnet. Besonders hervorzuheben 
ist Hermann Käferböck, der für 60 Jahre 
aktive Mitgliedschaft mit der Ehrenme-
daille in Gold mit Zusatzspange ausge-
zeichnet wurde.
Darüber hinaus erhielten Werner Dippel-
reither und Michael Übelacker Ehrenna-
deln für ihre langjährigen Verdienste um 
die Werksmusikkapelle Böhlerwerk.
Eine besondere Auszeichnung erhielt 
Helmut Henökl, der zum Ehrenobmann 
ernannt wurde.

© VTG Sonntagberg-Allhartsberg

Line-Dance Workshop 
mit Europameister 
Paul Birbaumer
Am 14. März fand im Turnsaal der MS Rosenau 
ein zweistündiger Technik-Workshop mit dem 
Line-Dance-Europameister Paul Birbaumer statt. 
Im ersten Teil standen Fußtechnik, Körper- 
haltung und weitere wichtige Grundlagen des Line Dance im 
Mittelpunkt. In der zweiten Stunde vermittelte Paul Birbaumer 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen seiner Tänze.
Zum Workshop konnten auch Line Dancer aus Kronstorf, Seiten- 
stetten und der näheren Umgebung begrüßt werden.

Neben vielen neuen Eindrücken und wert-
vollen Tipps kam auch der Spaß nicht zu 
kurz.
Line Dance erfordert weit mehr als nur 
Bewegung zur Musik. Technik, Konzen- 
tration und Körperbeherrschung spielen 
eine wesentliche Rolle, um sich tänzerisch 
weiterzuentwickeln. Nicht umsonst zählt 

Line Dance seit einigen Jahren 
offiziell zum Hochleistungssport 
und fordert sowohl körperlich als 
auch geistig.
Ab September ist ein Einstieg ohne 
Vorkenntnisse in der „Mittwochs-
gruppe“ sowie in der „Senioren-
gruppe“ am Donnerstag jederzeit 
möglich. Für die „Montagsgruppe“ 
sind Vorkenntnisse erforderlich.

Kontakt:
Trainerin Manuela Gruber
0676 687 0706 – Infos zum Training 
Obfrau Gabriele Höfinger
0664 73 55 54 01 – Infos zum Verein

© Werksmusikkapelle Böhlerwerk

Auf geht’s Party
Ganz nach dem Vereinsmotto „Auf geht’s“ wurde auch heuer 
wieder von der VTG Sonntagberg-Allhartsberg im Hause Brand-
statt bei Familie Palmetshofer gemeinsam gefeiert, gelacht und 
bis spät in die Nacht getanzt. 
DJ Ernesto sowie zahlreiche Besucher sorgten für beste Stim-
mung und machten die Party erneut zu einem Highlight des 
Vereinsjahres.

Auch in den verschiedenen Bars – darun-
ter die beliebte Spritzerbar und die altbe-
kannte „Gifthittn“ – herrschte den ganzen 
Abend beste Unterhaltung.
Die Volkstanzgruppe bedankt sich herzlich 
bei allen Helfern, bei den zahlreichen Be- 
suchern sowie bei den Hausleuten für die 
großartige Unterstützung und die gelun-
gene Partynacht.

Ein Highlight danach war der gemeinsame Auftritt mit den New-
Cos. Gemeinsam musizierten die Jungmusikerinnen und Jung-
musiker mit der Kapelle das Stück „Jet Stream“ und zeigten dabei 
eindrucksvoll ihr Können. Nach der Pause wurde das abwechs-
lungsreiche Programm fortgesetzt. Auch moderne Unterhal-
tungsmusik durfte nicht fehlen. Für einen unvergesslichen 
Moment sorgte das Stück „Schena Mensch“. Markus Popp, der 
in bewährter Weise durch den Abend führte, überzeugte dabei 
gemeinsam mit Lukas Fellner auch gesanglich. Lukas Fellner 
glänzte nicht nur als Sänger, sondern auch auf der Klarinette. 
Besonders erfreulich: Er absolvierte heuer bereits erfolgreich 
das Goldene Leistungsabzeichen.
Mit zwei Zugaben fand der Konzertabend einen stimmungs- 
vollen Abschluss.
Die Werksmusikkapelle Böhlerwerk bedankt sich bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern für ihr Kommen und die Unterstüt-
zung. Die freiwilligen Spenden werden – wie immer – für soziale 
Zwecke in der Region weitergegeben.
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Matchpatronanz beim 
FC Sonntagberg
Beim ersten Heimspiel in dieser Saison übernahm die Marktge-
meinde Sonntagberg, vertreten durch Bürgermeister Thomas 
Raidl, anlässlich des Meisterschaftsstarts des FC Sonntagberg 
gegen Kienberg, die Matchpatronanz.
Sportreferent Harald Matzinger sorgte zudem für die Matchball-
spende. Die Frühjahrssaison war für den FC Sonntagberg ein 
sportlicher Erfolg. So hielt unsere Kampfmannschaft zu Redakti-
onsschluss den sehr guten 3. Tabellenplatz. Wir gratulieren herz-
lich und wünschen unserem Team auch weiterhin alles Gute für 
die Zukunft!

© FC Sonntagberg
Sonderbriefmarke für Basilika 
Sonntagberg
Großes Interesse herrschte am 19. April am Sonntagberg an- 
lässlich der Präsentation der neuen Sonderbriefmarke der Öster- 
reichischen Post AG mit dem Motiv der Basilika Sonntagberg. 
Die im Rahmen der Serie „Kirchen in Österreich“ erschienene 
Marke wurde von der Graphikerin und Graveurmeisterin 
Kirsten Lubach gestaltet und zeigt die Basilika in eindrucksvoller 
Aquarelltechnik.
Im Pfarrhaus am Sonntagberg sorgten ein mobiles Sonderpost-
amt mit eigens gestaltetem Sonderstempel sowie eine Brief- 
markenschau des Österreichischen Philatelistenvereins St. Gabriel 
für reges Interesse bei zahlreichen Besucherinnen und Besuchern.

Nach der feierlichen Messe wurde die 
Sondermarke offiziell präsentiert. Rund 
40 Mitglieder des Philatelistenvereines St. 
Gabriel, die im Stift Seitenstetten zu Gast 
waren, nahmen an der Veranstaltung teil 
und nutzten die Gelegenheit zum fachli-
chen Austausch und geselligen Beisam-
mensein.

Erfolgreiche Sonntagberger 
Mostkost
Bei der heurigen Mostkost, welche am 28. März im Gasthof 
Lagler stattfand, konnte Bauernbund-Obfrau Erika Besendorfer 
zahlreiche Gäste begrüßen. Insgesamt wurden 8 verschiedene 
Moste verkostet, bei denen durchwegs eine sehr gute Qualität 
festgestellt werden konnte.

© Der Ybbstaler – Leo Lugmayr

Tag der offenen Tür in 
der BtF Böhlerwerk
Am 18. April lud die BtF Böhlerwerk zum 
jährlichen Tag der offenen Tür ins Feuer-
wehrhaus ein.
Bei strahlendem Frühlingswetter konnte 
sich die Bevölkerung aus Böhlerwerk 
einen Eindruck über die Ausrüstung und 
die Arbeit bei der Feuerwehr machen.
Neben der Vorstellung der Fahrzeuge 
und der Geräteausstattung führte die BtF 
Böhlerwerk auch eine Leistungsschau 
durch und stellte an mehreren Stationen 
alltägliche Gefahrenstellen wie z.B. einen 
Fettbrand nach. Gleichzeitig wurde eine 
Feuerlöscher-Überprüfung für die Bewoh-
ner des Gemeindegebietes angeboten, 
bei der insgesamt 112 Feuerlöscher über-
prüft wurden.
Neben einem Kinderprogramm wurde auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Die Bewertung ergab folgendes Ergebnis:
1.	 Johann Atschreiter
2.	 Bernhard Atschreiter
3.	 Patrick Spreitzer
4.	 Gerhard Übellacker
Ein herzlicher Dank gilt allen, die ihren Most 
zur Verkostung gebracht haben. G’sund-
heit, sollst leben!

© BtF voestalpine Precision Strip
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Baumblütenwandertag des Fan 
Clubs der TMK Sonntagberg
Bei strahlendem Frühlingswetter und am Höhepunkt der Baum-
blüte wurde heuer der traditionelle Baumblütenwandertag auf 
der Südseite des Sonntagberges durchgeführt.
Die 13,5 km lange Wanderstrecke führte die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zum Hause „Bach“, wo eine längere Erholungs-
pause eingelegt wurde. Durch Wälder, Wiesen und entlang 
idyllischer Jägersteige ging es anschließend wieder retour. Der 
gemütliche Ausklang mit Stärkung erfolgte im Gasthof Lagler.

Georgsfest der 
Pfadfinder
Über 650 Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
kamen am 25. und 26. April zum Bezirks- 
treffen der Pfadfinder zusammen, das unter 
dem Motto „Abarakadabara – wo san meine 
Pfadara?“ vor dem Freibad Neuhofen/ 
Ybbs eröffnet wurde.
11 Pfadfindergruppen aus dem Bezirk 
Amstetten und Umgebung reisten am 
Samstag an, um bei einem Stationenlauf 
ihr Können und den Gruppenzusammen-
halt unter Beweis zu stellen. Sieger der heu-
rigen Wertung war die Pfadfindergruppe 
Aschbach. Herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle!
Der Fanfarenzug der Gruppe Kematen- 
Gleiß sowie der Gruppe Ulmerfeld-Haus-
mening-Neufurth begleiteten den Umzug, 
der zur Begrüßung der jüngeren Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder diente, die am 
Sonntagmorgen nachkamen. Dieser führte 
vom Feuerwehrhaus ins Ortszentrum.

© Fan Club TMK Sonntagberg

Dort startete das Sonntagsprogramm, das mit herrlichem Wet-
ter belohnt wurde. Die 11 Pfadfindergruppen wurden – ganz im 
Sinne von „Jeden Tag eine gute Tat“ – von den Eltern der Gruppe 
Neuhofen/Ybbs verpflegt. „Hier sieht man, wie wichtig auch die 
Eltern bei der Kinder- und Jugendarbeit sind. Ohne deren Unter-
stützung würden eine Pfadfindergruppe und ihre Veranstaltun-
gen nie funktionieren!“, so Gruppenleiter Jakob Ofenberger und 
Gruppenleiterin Carina Übellacker.
Die Pfadfindergruppe Kematen-Gleiß freut sich schon auf die 
Teilnahme am nächsten Georgsfest in Hausmening sowie auf 
die bevorstehenden Lager in den Sommerferien.

50 Jahr-Feier des Fanfarenzuges
Am 2. Mai hieß es bei den Pfadfindern Kematen-Gleiß „Hallo 
und Gut Pfad zum Fest des 50-jährigen Bestehens unseres Fan-
farenzugs“. Dazu war nicht nur der aktive, junge Fanfarenzug 
eingeladen, sondern auch jene, die den Weg des Fanfarenzugs 
geebnet und ihn ein Stück weit mitgetragen haben. Was den 
Fanfarenzug ausmacht, sind vor allem das feierliche Umrah-
men von Pfadfinderaktivitäten wie Sonnwendfeuer, Verspre-
chensfeiern, diverse Bälle und Veranstaltungen innerhalb und 
außerhalb der Gemeinde. Ein besonderes Highlight heuer war 
definitiv der Pfadfinderball in Wien, bei dem nicht nur aktive, 
sondern auch erfahrene Mitglieder des Fanfarenzugs wieder zu 
den Instrumenten griffen und gemeinsam verschiedene Stücke 
anspielten. Die Fanfare ist außerdem jedes Jahr ein wichtiger 
Begleiter am Lagerplatz, wo ihr morgendlicher Klang alle Teil-
nehmer aus den Zelten ruft. Über 50 Jahre ist der Fanfarenzug 
nun gewachsen und hat sich immer wieder neuformiert. Beson-
ders der Drive der jungen Pfadfinderinnen und Pfadfinder lässt 
auch das Herz der Alteingesessenen wieder höherschlagen und 
motiviert, zu den freitäglichen Proben zu kommen. 

© Pfadfindergruppe Kematen-Gleiß

© Pfadfindergruppe Kematen-Gleiß

Bei einem gemütlichen Beisammensein 
beim Pfadfinderheim ließen sich alle auf 
die gute Stimmung ein und das ein oder 
andere Stück wurde gemeinsam zum Bes-
ten gegeben. Neben der feierlichen Verlei-
hung von Abzeichen zur Ehrung der Mit-
glieder wurde auch bei dem ein oder ande-
ren Spielchen die Geschichte des Fanfaren-
zugs wiedergegeben und festgehalten. Alle 
Teilnehmer des Festes freuten sich sichtlich 
auf das Zusammentreffen und die so man-
che Anekdote wurde zum Besten gegeben. 
So wurde dieses Fest zu einem lebendigen 
Miteinander und Anlass, sich auch künftig 
wieder öfter zu sehen. Ein herzliches Gut 
Pfad, wir freuen uns bereits auf künftige 
Treffen/Proben und die nächsten 50 Jahre.

Maiandacht der Volks-
tanzgruppe
Am Pfingstsonntag fand die traditionelle 
Maiandacht bei Familie Brandstetter 
(Weeg) in Allhartsberg statt. Viele Besuche-
rinnen und Besucher nutzten das schöne 
Wetter und nahmen an der Feier zu Ehren 
der Gottesmutter Maria teil.
Pater Andreas gestaltete die Andacht sehr 
stimmungsvoll. Musikalisch begleitet 
wurde er dabei von den Vereinsmitgliedern 
Johannes Palmetshofer und Klara Kaiser. 
Im Anschluss lud die Volkstanzgruppe 
Sonntagberg-Allhartsberg zu einer Agape 
bei gemütlichem Beisammensein ein. © ProMusica
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© Der Ybbstaler – Leo Lugmayr

© Der Ybbstaler – Leo Lugmayr

Volksmusikantenwall-
fahrt zur Baumblüte
Die Mostviertler Volksmusikanten luden 
am 26. April zur 17. Volksmusikantenwall-
fahrt auf den Sonntagberg. Als Danksa-
gung für viele Stunden gemeinsamen Sin-
gens und Musizierens wurde nach einer 
Fußwallfahrt in der Basilika Sonntagberg 
gemeinsam die Heilige Messe gefeiert. 
Die Gestaltung des Festgottesdienstes 
übernahmen heuer die Stubenmusik 
Berger, das Chorensemble LYRA, die Most- 
bradl-Musi, die ZiachSoatnMusi sowie ein 
Bläserensemble der TMK Winklarn.
Nach dem Gottesdienst und einer kleinen 
Agape durch die Jugend am Kirchenplatz 
folgten im Gasthof Lagler sowie bei der FF 
Doppel ein gemütlicher musikalischer Aus-
klang. 

Als Ehrengäste durfte Kdt. Ludwig Palmetshofer Bgm. Thomas 
Raidl, Feuerwehrreferent GR Raimund Willim und die Gemein-
deräte Nikolaus Stöckl und Günther Hammerschmid begrüßen. 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser Feier bei-
getragen haben.

Florianikirchgang der 
Feuerwehren
Am 3. Mai fand bei schönstem Frühlings-
wetter die Florianifeier der 4 Gemeinde-
wehren der Marktgemeinde Sonntagberg 
statt. Um die 100 Kameraden nahmen teil 
und feierten gemeinsam die Hl. Messe 
in der Basilika Sonntagberg. Musikalisch 
begleitete die Werksmusikkapelle Böhler- 
werk die Messe und die Defilierung. © Lea Egger

Ortsentwicklungsverein 
Böhlerwerk aktiv
Der Ortsentwicklungsverein konnte auch in den vergangenen 
Monaten attraktive Veranstaltungen für die Bewohnerinnen 
und Bewohner aus Böhlerwerk organisieren. Die Begegnungs-
bank – eine Kooperation von Pfarre und Ortsentwicklungsver-
ein – wurde zur Bewegungsbank, als die Yoga-Trainerin Regina 
Durstberger eine kostenlose Yogaeinheit veranstaltete. Das 
weitere Programm der Begegnungsbank finden Sie unter www.
boehlerwerk.at 
Außerdem fand der erste Flohmarkt vom Ortsentwicklungsver-
ein am Stockschützenplatz in Böhlerwerk statt, perfekt organi-
siert und koordiniert von Regina Wührer. Interessierte waren 
eingeladen, ihre Waren zu verkaufen oder Schnäppchen zu 
erwerben, an den Ständen zu verweilen oder bei Kaffee und 
Kuchen Gespräche zu führen.
Wenn auch du deine Ideen für Böhlerwerk gemeinsam mit uns 
verwirklichen möchtest, dann melde dich gerne unter:

© Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk

Gemeinsam@boehlerwerk.at

Familientag im Militärmuseum
Am Pfingstmontag fand beim Militärmuseum bei herrlichem 
Wetter ein Familientag statt.
Jeder der über 100 Besucher mit Eintrittskarte konnte mit ehe-
maligen Militärfahrzeugen eine kleine Sonderfahrt genießen. 
Im Zuge einer Schmiedevorführung wurde auch ein Kunstwerk 
auf einer alten Schmiede geschaffen.

Mit Getränken, Gulaschsuppe und Würstel 
aus der Feldküche war auch die notwen-
dige Versorgung der Besucher sicherge-
stellt. Der nächste Familientag findet vor-
aussichtlich 2027 wieder zu Pfingsten statt.

© Militärmuseum
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Muttertagsfeier des 
Sozialreferates war 
voller Erfolg
Die diesjährige Muttertagsfeier des Sozi-
alreferates der Marktgemeinde Sonntag-
berg erwies sich erneut als großer Erfolg. 
Zahlreiche Mütter und Gäste folgten der 
Einladung und verbrachten gemeinsam 
einige gemütliche und unterhaltsame 
Stunden.

Das Sozialreferat hatte die Feier liebevoll organisiert und für 
ein abwechslungsreiches Programm gesorgt. Für beste musi-
kalische Unterhaltung sorgte Alleinunterhalter Hannes, der mit 
bekannten Melodien und guter Stimmung das Publikum begeis-
terte. Ein besonderes Highlight war der Auftritt von Philipp 
Schallauer, der die Gäste mit seiner steirischen Knopfharmonika 
verzauberte und viel Applaus erntete. Auch die Volkstanzgruppe 
Sonntagberg-Allhartsberg beeindruckte mit einer schwungvol-
len Darbietung. Mit ihrem „Plattler“ sorgten die Tänzerinnen und 
Tänzer für Begeisterung und brachten echte Volksfeststimmung 
in den Saal. Kulinarisch wurden die Gäste ebenfalls bestens ver-
wöhnt. Ein leckeres Mittagsmenü vom lokalen Fleischer rundete 
die gelungene Veranstaltung ab. Natürlich durften auch Kaffee 
und köstliche Torten nicht fehlen, die den Nachmittag gemütlich 
ausklingen ließen. Die Muttertagsfeier zeigte einmal mehr den 
großen Stellenwert der Gemeinschaft in der Marktgemeinde 
Sonntagberg und bot den anwesenden Müttern eine verdiente 
Wertschätzung für ihren täglichen Einsatz.

© Harald Matzinger

Kirtag am Sonntagberg
Zahlreiche Wallfahrer und Gäste besuchten am Dreifaltigkeits-
sonntag das feierliche Hochamt in der Basilika. Danach fand 
wieder der traditionelle Kirtag mit dem Frühschoppen bei der 
FF Sonntagberg statt, der von der Musikgruppe VoiXkantn 
musikalisch umrahmt wurde. 
Am späten Nachmittag zog leider ein heftiges Unwetter auf. 
Durch die rasche Mithilfe sämtlicher Besucher und der Feuer-
wehr konnte zum Glück Schlimmeres verhindert werden.
Herzlichen Dank!

Bildung & Schule

Kinderliteratur – Kindergarten 
legt Lesebasis
Bilderbücher und Geschichten im Kleinkindalter fördern den 
Sprachschatz, regen die Fantasie an, Gefühle und Eindrücke 
können verarbeitet werden, sie legen die Lesebasis und vieles 
mehr…
Im Kindergarten Sonntagberg haben die Kinder jeden Freitag die 
Möglichkeit, sich aus der Kinderbibliothek Bilderbücher auszu-
leihen und diese mit nach Hause zu nehmen.
Dieses Angebot wird mit großer Begeisterung angenommen 
und motiviert auch die Eltern, sich Zeit zum Vorlesen und Erzäh-
len zu nehmen.
Es ist schön zu sehen, wie lebendig und leichtfüßig Kinderlite-
ratur sein kann, dazu wurde im heurigen Kindergartenjahr die 
„Fachfrau“ Petra Forster eingeladen. Sie konnte die Kinder durch 
ihr fantasievolles Bilderbuchtheater verzaubern und im Zuge 
dessen für die Eltern einen sehr spannenden und informativen 
Elternabend anbieten.

© Kindergarten Sonntagberg

© Kindergarten Rosenau

Lernen mit allen Sinnen
Im Kindergarten Rosenau spielt der Gar-
ten eine wichtige Rolle für die ganzheitli-
che Entwicklung der Kinder. Der Bildungs-
bereich „Garten“ fördert sowohl das Wis-
sen über Natur und Umwelt, als auch sozi-
ale Kompetenzen. Es ist eine natürliche 
Umgebung für handlungsorientierte Akti-
vitäten und ein idealer Lernraum für Bewe-
gungserfahrung. Der Garten wird damit zu 
einem Ort des Entdeckens, Beobachtens, 
Lernens und Wohlfühlens.

Ballon über dem Kindergarten Rosenau
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Frühlingsfest im Kinder- 
garten Böhlerwerk
Am 29. April fand im Kindergarten Böh-
lerwerk das Frühlingsfest statt. Nach 
dem Eröffnungslied der Kinder verbrach-

© KG Böhlerwerk

© KG Böhlerwerk

Abschlussprüfung zur Kinder- 
betreuerin
Am 19. Mai fand für die dritte Klasse der Fachschule für Sozialbe-
rufe in Gleiß die Abschlussprüfung der Ausbildung zur Kinderbe-
treuerin statt. In diesem Schuljahr absolvierten sie ein Praktikum 
im Kindergarten, das sie in einer umfangreichen Praxismappe 
dokumentierten. Dazu kam eine intensive Vorbereitung im the-
oretischen Unterricht durch Mag. Barbara Kronsteiner. Anhand 
einzelner Fallbeispiele besprachen sie in einem ausführlichen 
Prüfungsgespräch unterschiedliche pädagogische Handlungs-
möglichkeiten und stellten so ihre Kompetenz unter Beweis.
Mit dem erworbenen Zeugnis sind die Schülerinnen berechtigt, 
an Kindergärten als Betreuerin oder als Stützkraft tätig zu sein 
und die pädagogische Arbeit zu unterstützen. Mit dem Ausbau 
der Kinderbetreuung steigt derzeit der Bedarf an qualifiziertem 
Personal, sodass mit dieser Ausbildung sehr gute Berufschancen 
zu erwarten sind..

© FSB Gleiß

ten die kleinen und großen Gäste einen gemütlichen Nach-
mittag bei Sonnenschein im Garten. Es warteten viele span-
nende und abwechslungsreiche Stationen auf die Kinder und 
ihre Eltern. Für das leibliche Wohl und Erfrischung sorgten 
die zahlreichen – vom Elternbeirat organisierten – Leckereien 
und Getränke.

Laufen gegen Krebs
Laufen, Spaß haben und Gutes tun – unter 
diesem Motto gingen die Kinder im Kinder-
garten Böhlerwerk am 17. April gut gelaunt 
an den Start. Nicht das Gewinnen, sondern 
das Mitmachen stand im Mittelpunkt, und 
so war jeder, der die 100 Meter Strecke 
bewältigte, Sieger und wurde mit einer 
Medaille im Ziel belohnt.
Danke an den Elternbeirat, der nicht nur 
die Medaillen spendete, sondern auch 
beim Lauf die Zeitnehmung, Saftstation, 
Fotografendienst und Medaillenübergabe 
übernommen hat.
An der Laufstrecke selbst kamen einige 
Interessierte vorbei, um die Kinder anzu-
feuern.
Kinder, Pädagogen, Eltern und Zuschauer 
waren von dieser Veranstaltung begeis-
tert und hoffen auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr.

© VS Böhlerwerk

Erstkommunion VS Böhlerwerk © Sandra Wagner

Erstkommunion VS Böhlerwerk © Sandra Wagner

Erstkommunion PVS Gleiß © zVg

ErstkommunionVS Rosenau © zVg

Erstkommunionsfeiern 
in der Gemeinde
Am 12. April wurde in der Klima.Bünd-
nis.Pfarre Böhlerwerk das Fest der Hl. 
Erstkommunion gefeiert. Unter dem 
Motto „Jesus im Brot des Lebens“ feierten 
die Kommunionskinder und ihre Familien 
mit Pfarrverbandskaplan – Mag. Luca Fian 
und Diakon Thomas Resch dieses beson-
dere Fest.
In gewohnt herzlicher, pointierter, jedoch 
gleichzeitig einfühlsamer Weise predigte 
Kaplan Luca zur Bedeutung der Eucharistie 
für die jungen Kommunionskinder und die 
feiernde Festgemeinde. „Wer nicht dabei 
war, hat echt etwas versäumt.“
Musikalisch begleitet wurde die Feier im 
Festzug durch die Werksmusikkapelle Böh-
lerwerk und den Kinderchor der Regenbo-
genschule Böhlerwerk, in Begleitung von 
Religionslehrerin Marlies Schlacher. 
Die Feier machte deutlich, wie wichtig 
es ist, diesen Moment bewusst zu erle-
ben und die Bedeutung der Kommunion 
im Alltag weiterzutragen. So bleibt die 
Botschaft lebendig: Jesus ist im Brot des 
Lebens gegenwärtig – heute und an jedem 
Tag. Danke allen Mitfeiernden für dieses 
besondere Fest.

Am 26. April feierten 9 Kinder der PVS 
Gleiß und 15 Kinder der VS Rosenau 
gemeinsam ihre Erstkommunion.
Bei traumhaftem Wetter begleitete die 
TMK Sonntagberg musikalisch den feierli-
chen Einzug. Die Klosterkirche Gleiß sowie 
der Speisesaal wurden von den Eltern 
besonders liebevoll dekoriert. Unter dem 
heurigen Thema „Jesus – Brot des Lebens“ 
erlebten die Kinder gemeinsam mit ihren 
Familien und der Pfarrgemeinde ein stim-
mungsvolles und festliches Glaubensfest.
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3. Klasse – Private Volksschule Gleiß

4. Klasse – Private Volksschule Gleiß

Schüler zu Besuch im 
Gemeindeamt
Über einen Besuch der Schülerinnen und 
Schüler der Privaten Volksschule Gleiß 
freute sich das Team des Gemeindeamts 
in Rosenau. Die Kinder staunten, als Bgm. 
Thomas Raidl erklärte, wie viele Aufgaben 
die Gemeinde übernimmt. “Die Gemeinde 
lebt vom Engagement ihrer Bürgerinnen 
und Bürger. Deshalb war es mir eine 
besondere Freude, die Kinder im Gemein-
deamt willkommen zu heißen. Je besser 
die Kinder ihre Heimatgemeinde kennen, 
desto eher schätzen sie das Leben hier 
und wollen sich vielleicht in Zukunft am 
Gemeindegeschehen beteiligen”, erzählte 
Bgm. Thomas Raidl.
Nach einer Tour durch die einzelnen Abtei-
lungen des Gemeindeamtes wurde im Sit-
zungssaal der Ablauf einer Gemeinderats-
sitzung besprochen und auch simuliert. 
Zum Abschluss wurden die Kinder zu einer 
kleinen Jause eingeladen. Danke für den 
netten Besuch!

© VS Rosenau

Besuch am Bauernhof von 
Familie Peham
Einen Schultag der besonderen Art erlebte kürzlich die 1. Klasse 
der VS Rosenau. Die Kinder besuchten den Bauernhof von Fami-
lie Peham in Gleiß. Am Programm standen zahlreiche Aktivi-
täten, die den Schülern das Leben auf dem Hof spielerisch 
näherbrachten. Besonders aufregend war die Taufe eines neu-
geborenen Kälbchens. Mit vol-
lem Einsatz fütterten die Kin-
der zudem die Kühe und Käl-
ber im Stall. Auch die Verarbei-
tung von Lebensmitteln kam 
nicht zu kurz: Die Erstklässler 
mahlten eigenes Getreide, 
schüttelten Schlagobers zu fri-
scher Butter und setzten beim 
Pflanzen von Kartoffeln ihre 
„grünen Daumen“ unter Beweis. 
Trotz der Arbeit stand der Spaß 
sichtlich im Vordergrund, und 
die Kinder kehrten mit vielen 
neuen Eindrücken nach Hause 
zurück.

© Bildungszentrum Gleiß

© PMS Gleiß

Sensationeller Spendenerfolg 
beim ersten Charity-Lauf im 
Bildungszentrum Gleiß
Großartiger Auftakt für den ersten Charity-Lauf im Bildungszen-
trum Gleiß unter dem Titel „Gleiß bewegt etwas…“ – zugunsten 
des Hilde Umdasch Hauses in Amstetten: 
Die Schülerinnen und Schüler der Privaten Mittelschule und der 
Privaten Volksschule in Gleiß haben sich im Vorfeld Sponsoren 
gesucht, die ihre sportlichen Leistungen mit Rundenspenden 
oder einem Fixbetrag unterstützten.
Durch die tollen Leistungen aller Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer konnten sensationelle EUR 5.711,32 „erlaufen“ werden. 
Das Bildungszentrum Gleiß unterstützt damit das „Hilde 
Umdasch Haus“ in Amstetten, eine Pflegeeinrichtung, in der 
schwerkranke Kinder gepflegt werden. 
Auch Eltern und Vertreterinnen des Hilde Umdasch Hauses 
selbst mischten sich unter die Läuferinnen und Läufer. Diese 
Veranstaltung war ein Zeichen für die gelebte Schulgemein-
schaft im Bildungszentrum Gleiß.
Ein Dank gilt allen Sponsoren, die durch ihre Spende der Ver-
anstaltung zu großem Erfolg verholfen haben. Ein besonderer 
Dank gilt auch allen Handelsbetrieben für ihre Getränke- und 
Essensspenden zur Versorgung der Kinder während des Laufes 
(Nah & Frisch – Paul Wimmer, Rosenau, SPAR Kematen/Ybbs, 
Langheld, BILLA Hilm, Weltladen WY).

Niemals vergessen und aus der 
Geschichte lernen
Die vierten Klassen der Privaten Mittelschule Gleiß unternah-
men eine Exkursion zur KZ-Gedenkstätte Mauthausen. Bei einer 
Führung wurden die Geschichte des ehemaligen Konzentrati-
onslagers und die Lebensbedingungen der Häftlinge näherge-
bracht. Besonders bewegend waren die Berichte über das Leid 
und die unmenschliche Behandlung der Gefangenen.

Neben dem Appellplatz wurden auch die 
Baracken sowie die berüchtigte „Todes-
stiege“ besichtigt. Diese Exkursion regte 
besonder zum Nachdenken über Verant-
wortung, Menschlichkeit und die Bedeu-
tung von Erinnerungskultur an.
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VS Böhlerwerk nahm 
an Safety-Tour teil
Die Kinder der 3. Klasse nahmen Ende April 
zum ersten Mal an der diesjährigen Safety- 
Tour in Wieselburg erfolgreich teil.
Bei dieser Sicherheitsolympiade des Zivil-
schutzverbandes NÖ ging es neben erlern-
tem Fachwissen über die Blaulichtorgani-
sationen auch um Geschicklichkeit, Team-
geist und auch um jede Menge Spaß und 
das Sammeln wertvoller Erfahrungen.

Die Schüler und Schülerinnen wurden gut von Klassenlehrerin 
Katharina Atteneder auf den Wettbewerb vorbereitet.
Am Tag danach waren sich die Kinder einig, dass sie auch im 
kommenden Schuljahr wieder teilnehmen möchten. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt der Gemeinde Sonntagberg für die Über-
nahme der Buskosten.

© VS Böhlerwerk

Raiba Zeichenwett- 
bewerb 
Alle Klassen der beiden Volksschulen Rose-
nau und Böhlerwerk beteiligten sich beim 
traditionellen Zeichenwettbewerb der 
Raiffeisenbank. Das Thema lautete heuer 
„MEER entdecken“.
Die Kinder gestalteten individuelle Zeich-
nungen und diese wurden dann von einer 
Jury der Raiba ausgezeichnet.
Die drei Besten jeder Klasse erhielten tolle 
Preise. Für die Kinder stellte dieser Wett-
bewerb eine große Motivation dar und 
viele hoffen, auch im nächsten Jahr wieder 
einen Preis zu bekommen.
Ein herzliches Danke an die Raiba für die 
sehr großzügigen Spenden! 

© VS Böhlerwerk

© VS Böhlerwerk

Sumsi Cup in Ybbsitz
9 Kinder der VS Böhlerwerk nahmen heuer am 21. April erstmals 
beim Sumsi Cup in Ybbsitz teil. Die begeisterten Fußballer wur-
den dankenswerterweise von Marc Schneckenreither gut auf 
die Spiele vorbereitet.

Natürlich war die Aufregung am Spieltag 
sehr groß. Riesige Begeisterung löste das 
Ergebnis des ersten Spieles aus. Die Fuß-
baller gewannen hier 5:0 und wurden von 
den Schlachtenbummlern der 2. Klasse 
lautstark angefeuert.
Schlussendlich erreichten die Kinder den 
4. Platz. „Und nächstes Jahr sind wir wieder 
dabei!“, so lautete der gemeinsame Tenor 
der Buben.

© VS Böhlerwerk

Gemeinsam lesen macht Freude 
Im Rahmen des österreichischen Vorlesetages lud die Mittel-
schule Sonntagberg die Kinder der Volksschule Rosenau zu 
einem besonderen gemeinsamen Lesevormittag ein. Die Schü-
lerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen gestalteten mit viel 
Engagement ein abwechslungsreiches Programm.
Mit großer Begeisterung wurden Dialoggeschichten als kleine 
Sketches aufgeführt – natürlich passend verkleidet und mit viel 
schauspielerischem Talent. Dabei wurden die Volksschulkinder 
aktiv in das Lesegeschehen eingebunden: Durch Bewegungen, 
Geräusche und gemeinsames Mitmachen wurde Lesen leben-
dig und machte allen sichtlich Spaß.
Besonders liebevoll vorbereitet waren auch kleine Geschenke, 
die die Mittelschüler für die Volksschulkinder gestaltet hatten. 
Diese sorgten zusätzlich für große Freude bei den jungen Gästen.
Begleitet und organisiert wurde das gelungene Projekt von 
den beiden Deutschlehrerinnen Tanja Schönegger und Made-
laine Bruckner, die mit viel Einsatz einen wundervollen Lesetag 
ermöglichten.

© MS Sonntagberg
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Sport und Gesundheit 
im Fokus – Auszeichnung 
für MS Sonntagberg
Die Mittelschule Sonntagberg wurde mit 
dem Sportgütesiegel in Gold ausgezeich-
net. Die feierliche Verleihung fand in St. Pöl-
ten statt, wo Bildungs-Landesrätin Christi-
ane Teschl-Hofmeister die Auszeichnung 
an Direktor Peter Holzfeind und Sport-
lehrerin Elisabeth Schachermayer über-
reichte.
Das Sportgütesiegel würdigt Mittelschu-
len, die ihren Schülerinnen und Schülern 
überdurchschnittliche Rahmenbedingun-
gen für Bewegung und Sport bieten, viel-
fältige sportliche Aktivitäten in den Schul-
alltag integrieren und die Gesundheits-
förderung aktiv leben. Die Mittelschule 
Sonntagberg verfügt bereits über meh-
rere Auszeichnungen und Gütesiegel in 
verschiedenen Bereichen. Mit dem Sport-
gütesiegel in Gold kommt nun eine weitere 
besondere Anerkennung hinzu.
„Diese Auszeichnung bestätigt unseren 
gemeinsamen Weg, Bewegung und Gesund- 
heit fest im Schulalltag zu verankern. 
Mein Dank gilt dem gesamten Lehrer- 
team, das mit großem Engagement zahl-
reiche sportliche Aktivitäten und Projekte 
ermöglicht“, betont Direktor Peter Holzfeind.
Auch in Zukunft setzt die Schule verstärkt 
auf Bewegung und Gesundheit: Über den 
Sommer wird die Sportanlage im Outdoor-
bereich umfassend saniert. Ab Herbst steht 
den Schülerinnen und Schülern damit eine 
moderne und attraktive Außenanlage für 
Sport, Spiel und Bewegung zur Verfügung.

Schüler stellen Oxymel her 
und verkosten Honig
Im Biologieunterricht der Mittelschule Sonntagberg drehte sich 
alles um die faszinierende Welt der Bienen und des Honigs: 
Lehrer und Imker aus Leidenschaft, Philip Deinhofer, stellte 
gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern der Klasse 2B 
Oxymel her – ein altes Naturheilmittel aus Honig und Essig. Die 
Kinder durften ihr eigenes Oxymel mischen und dabei viel über 
die Wirkung und Verwendung von Honig lernen.
Im Anschluss stand eine besondere Honigverkostung auf dem 
Programm. Die Schüler konnten aus sieben verschiedenen 
Honigsorten wählen und die große Vielfalt an Geschmäckern 
entdecken. Von mild bis kräftig war für jeden etwas dabei.
Bienen spielen an der MS Sonntagberg eine wichtige Rolle. Die 
Schule verfügt über ein eigenes Bienenvolk, das von den Schü-
lerinnen und Schülern mitbetreut wird. So lernen die Kinder nicht 
nur den verantwortungsvollen Umgang mit der Natur, sondern auch 
die enorme Bedeutung der Bienen für unsere Umwelt kennen. 

© Sport.Land.NÖ/Georg Furtmüller

© MS Sonntagberg
Wanderung zum Mostbrunnen
Im Mai unternahmen die Kinder der Schulischen Nachmittagsbe-
treuung gemeinsam mit ihren Betreuerinnen Romana, Silvana 
und Jasmin nach der Lernstunde eine Wanderung zum Most-
brunnen in Baichberg. Bei herrlichem Sonnenschein genossen 
die Kinder den Ausflug und freuten sich besonders auf die Erfri-
schung beim Mostbrunnen.
Für eine besondere Überraschung sorgte eine Betreuerin, die an 
diesem Tag Geburtstag feierte und die Kinder mit einer Eisliefe-
rung verwöhnte. Nach einer gemütlichen Pause mit Getränken, 
Eis und Spiel ging es wieder zurück in Richtung Schule. Die Kin-
der hatten sichtlich Spaß und freuen sich bereits auf das nächste 
gemeinsame Abenteuer.

© Schulische Nachmittagsbetreuung

Waldpädagogik in der PVS Gleiß 
Im Schuljahr 2025/2026 wurde der Unterricht der Privatvolks-
schule Gleiß einmal im Monat in den Wald verlegt. Mit Wald-
pädagoge Michael erlebten die Kinder die Natur hautnah und 
lernten dabei mit allen Sinnen den Wald kennen. Spuren von 
Wildtieren wurden gelesen, ein Feuer gemacht und vor allem 
wurden die Kinder wieder achtsamer im Umgang mit unserer 
Natur. 

Das ganze Jahr und in allen Jahreszeiten 
die Natur erleben – ein gelungenes Projekt, 
das uns besonders gestärkt hat!  

© PVS Gleiß

Tennis begeistert
Sport, Bewegung und jede Menge 
Spaß stehen für die Schülerinnen 
und Schüler der Schule am Berg 
regelmäßig auf dem Stundenplan. 
Mit Tennis wird das sportliche 
Angebot im Frühling bereits 
seit vielen Jahren erfolgreich 
erweitert. Gemeinsam mit den 
engagierten Turnlehrern Sabine 
Reitner, Elisabeth Schachermayr 
und David Reichartzeder  werden auf den bestens gepflegten 
Plätzen des ATUS Rosenau, Sektion Tennis, abwechslungs- 
reiche und motivierende Tenniseinheiten abgehalten. Mit viel 
Freude, Bewegung und Teamgeist entdecken die Schülerinnen 
und Schüler die Faszination dieses vielseitigen Sports.
„Ein besonderer Dank gilt dabei dem ATUS Rosenau für die groß-
zügige Unterstützung, die Tennisplätze unentgeltlich nutzen zu 
dürfen“, bedankt sich Dir. Peter Holzfeind.
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© Musik&Kunstschule Sonntagberg-Ostarrichi

Musik&Kunstschule 
Region Sonntagberg- 
Ostarrichi

Von feierlichen orchestralen Werken bis hin zu fein abgestimm-
ten Ensemblebeiträgen spannte sich der musikalische Bogen 
des Abends. Die Musikerinnen und Musiker überzeugten mit 
ihrem Können und spürbarer Freude am gemeinsamen Musi-
zieren. Das Publikum dankte immer wieder mit langanhalten-
dem Applaus.
Unter den Ehrengästen befanden sich Finanzlandesrat Anton 
Kasser sowie die operative Geschäftsführerin des Musik- und 
Kunstschulen Managements, Tamara Ofenauer-Haas, die dem 
Musikschulverband Region Sonntagberg-Ostarrichi zu seinem 
Jubiläum herzlich gratulierten. In ihren Ansprachen wurde die 
große Bedeutung der Musikschule für das kulturelle Leben 
der Region hervorgehoben. Seit fünf Jahrzehnten leistet die 
Musik&Kunstschule Region Sonntagberg–Ostarrichi wertvolle 
Arbeit für die Entwicklung der musikalischen Ausbildung und das 
gemeinschaftliche Miteinander. Das Jubiläumskonzert zeigte 
eindrucksvoll, welchen Stellenwert Musik und kulturelles 
Engagement in der Region besitzen. Die Volkstanzgruppe Sonn-
tagberg–Allhartsberg sorgte beim wunderschönen Sonnen- 
untergang für das leibliche Wohl.
Die besondere Atmosphäre der Basilika, die hervorragenden 
musikalischen Leistungen und die große Zahl an Besucherinnen 
und Besuchern machten den Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis und zu einem würdigen Höhepunkt im Jubiläumsjahr 
der Musikschule. 

Großartiger Erfolg beim NÖ 
Volksmusikwettbewerb 
Mit herausragenden Leistungen sorgten 
die Schüler der Klasse von Johannes 
Lagler beim diesjährigen NÖ Volksmusik- 
wettbewerb, der von 14. – 16. Mai in 
Krems stattfand, für Aufsehen. 
In der Kategorie „Steirische Harmonika 
Solo“ konnte Philipp Hofmacher einen 
ausgezeichneten Erfolg erspielen. In der Kategorie „Steirische 
Harmonika Duo“ konnten Ludwig Nussbaumer und Philipp 
Hofmacher die Jury überzeugen und die Höchstpunktezahl des 
Wettbewerbs erzielen. Damit sicherten sich Ludwig und Philipp 
in beiden Wertungen den Titel der Landessieger!

Junge Talente begeistern in der Festhalle Rosenau
Ein voller Erfolg war das Konzert „Youngsters in Concert“ des 
Musikschulverbands Region Sonntagberg – Ostarrichi, das im 
März in der bis auf den letzten Platz gefüllten Festhalle Rosenau 
über die Bühne ging. Die jungen Musikerinnen und Musiker prä-
sentierten ein abwechslungsreiches und vielseitiges Programm, 
das von klassischer Literatur über moderne Stücke bis hin zu 
mitreißenden Ensemblebeiträgen reichte. Mit großem Engage-
ment, musikalischer Vielfalt und spürbarer Freude am Musi- 
zieren zeigten die Nachwuchstalente ihr Können.

Jubiläumskonzert in der Basilika 
Sonntagberg
Mit einem eindrucksvollen Jubiläumskon-
zert feierte der MSV Region Sonntagberg–
Ostarrichi sein 50-jähriges Bestehen in der 
wunderbaren Basilika Sonntagberg. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
waren gekommen, um diesen besonde-
ren musikalischen Abend gemeinsam mit 
den jungen Musikerinnen und Musikern zu 
erleben.
Die historische Basilika bot dabei den wür-
digen Rahmen für ein Konzert, das durch 
seine Vielfalt und hohe musikalische Quali- 
tät beeindruckte. Mehrere Orchester sowie 
Ensembles gestalteten ein abwechslungs-
reiches Programm und sorgten mit ihren 
Darbietungen für wunderbare Klänge, 
die das beeindruckende Kircheninnere 
erfüllten.

Das Publikum honorierte die Leistungen 
mit langanhaltendem Applaus und sicht-
licher Begeisterung.
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer 
moderierte charmant durch das Konzert. 
Vizebürgermeisterin Heide Maria Polste-
rer gratulierte den jungen Musikern und 
bedankte sich beim Team für ihre kompe-
tente Arbeit und wertschätzte die Eltern für 
ihre Unterstützung für einen gelingenden 
Musikunterricht.  

Erfolgreiche Übertrittsprüfungen
Am 17. und 18. April fanden in der Musikschule in Allhartsberg wieder viele erfolgreiche Prüfungen statt. 
Wir freuen uns mit den jungen Musikern über die tollen Ergebnisse und gratulieren sehr herzlich!
Carina Blamauer	 Gitarre 	 Bronze	 Kl. Hildegund Hörtler	 mit sehr gutem Erfolg
Franz Xaver Reibl	 Waldhorn	 Bronze	 Kl. Mag. Peter Putzer	 mit sehr gutem Erfolg
Leah Schallauer	 Querflöte	 Bronze	 Kl. Mag. Elisabeth Wagner	 mit sehr gutem Erfolg
Alisa Rumpl	 Stimmbildung	 Bronze	 Kl. Beatrix Böttcher	 mit ausgezeichnetem Erfolg
Luisa Schatz	 Stimmbildung	 Bronze	 Kl. Beatrix Böttcher	 mit ausgezeichnetem Erfolg
Lukas Fellner	 Stimmbildung	 Bronze	 Kl. Beatrix Böttcher	 mit ausgezeichnetem Erfolg
Flora Wührer	 Saxophon	 Bronze	 Kl. Julia Schneckenleitner B.A.	 mit sehr gutem Erfolg
Valentina Ensmann	 Violine	 Bronze	 Kl. Evelyn Mair M.A.	 mit ausgezeichnetem Erfolg
Greta Guleder	 Violine	 Silber	 Kl. Sara Simic B.A.	 mit ausgezeichnetem Erfolg
Clarissa Bayerl	 Klavier	 Bronze	 Kl. Martina Flohrer	 mit sehr gutem Erfolg
Elisa Schmid	 Klavier	 Bronze	 Kl. Martina Flohrer	 mit sehr gutem Erfolg
Antonia Nemec	 Klavier	 Bronze	 Kl. Martina Flohrer	 mit sehr gutem Erfolg
Ramona Meyer 	 Klavier	 Bronze	 Kl. Mag.  Robert Jäger	 mit sehr gutem Erfolg
Johanna Zehethofer	 Klavier 	 Bronze	 Kl. Mag. Robert Jäger	 mit ausgezeichnetem Erfolg
Sophia Kirchweger	 Klavier	 Bronze 	 Kl. Mag. Robert Jäger 	 mit gutem Erfolg 
Miriam Stross	 Klavier	 Bronze	 Kl. Mag. Robert Jäger	 mit Erfolg bestanden
Simon Höllmüller	 Tenorhorn	 Bronze 	 Kl. Niklas Hinterholzer 	 mit ausgezeichnetem Erfolg
Simon Mühlehner	 Posaune	 Silber	 Kl. Niklas Hinterholzer 	 mit ausgezeichnetem Erfolg
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Amtliches/Informationen

ID-Austria 
Aktivierung am 
Gemeindeamt
Die Marktgemeinde Sonntagberg bietet seit Jänner 2026 ihren 
Bürgerinnen und Bürgern ein neues Service an: Als offizielle 
ID-Austria Registrierungsstelle können nun direkt im Gemeinde- 
amt Registrierungen und Umstellungen auf die ID-Austria 
durchgeführt werden.
Die Aktivierung ist während der Amtszeiten gerne möglich – 
eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich! 

Mitzubringen ist:
•	gültiger amtlicher Lichtbildausweis:
	 - Reisepass 
	 - Personalausweis oder
	 - Führerschein (nur in Verbindung mit 

	 Staatsbürgerschaftsnachweis)
•	Mobiltelefon (Smartphone)

Für Fragen können Sie uns auch gerne telefonisch 
unter 07448 2290 kontaktieren.

Mit der ID-Austria können Sie viele Dinge einfach online erle-
digen – vom Behördenweg bis zur elektronischen Unterschrift. 
Sie ist praktisch, sicher und wird in Zukunft für viele Online- 
Services in Österreich gebraucht.

www.id-austria.gv.at

Terminbuchung für neue 
Reisepässe/Personalausweise 
erforderlich
Reisepässe und Personalausweise können bei allen Bezirks-
hauptmannschaften sowie am Magistrat Waidhofen an der 
Ybbs beantragt werden. Für die Ausstellung ist derzeit eine 
Terminvereinbarung erforderlich.

Magistrat Waidhofen an der Ybbs
07442 511 oder www.etermin.net/postbgs
BH Amstetten
02742 9005 21888 oder
www.etermin.net/Bezirkshauptmannschaft_Amstetten

Defibrillator – jeder 
kann Leben retten
Deshalb möchten wir die Standorte in der 
Marktgemeinde Sonntagberg wieder in 
Erinnerung rufen:

Ortsteil Rosenau – Foyer 
RAIBA-Servicestelle

Ortsteil Böhlerwerk – Foyer 
RAIBA-Servicestelle

Ortsteil Sonntagberg – Öffentliches WC 
Parkplatz unterhalb Basilika

Wasserzähler-Wechsel
Gemäß Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 § 3 in Verbindung mit dem Maß- 
und Eichgesetz besteht die Verpflichtung, 
den Wasserzähler in einem Intervall von 
5 Jahren auszutauschen. 
Diesbezüglich sind Mitarbeiter des Wasser-
werkes im Gemeindegebiet unterwegs, um 
diverse Wasserzähler in den betroffenen 
Haushalten zu tauschen. 

Bestandteil	 Menge	 Einheit	 Grenzwert
Nitrat	 4,5 - 20	 mg NO3/l	 50
Pestizide	 im untersuchten Umfang nicht 
	 bestimmbar
pH-Wert	 7,29 – 7,61
Gesamthärte	 16,5 – 19,9	 °dH	
Carbonathärte	 14,5 – 17,9	 °dH
Kalium	 1,2 – 2,3	 mg/l	
Kalzium	 77,6 – 107	 mg/l	
Magnesium	 6,2 – 26,4	 mg/l		
Natrium	 9,8 – 17,1	 mg/l	 200
Chlorid	 26 – 34	 mg/l	 200
Sulfat	 11 – 16	 mg/l  	 750

Überprüfung des Trinkwassers 
durch Österreichische Agentur für 
Gesundheit und Ernährungs- 
sicherheit (AGES)
Wir informieren Sie nachfolgend über unsere regelmäßige Trink-
wasseruntersuchung. Die Werte sind in ihrer Bandbreite darge-
stellt (verschiedene Quellenfassungen). Die Werte für Pestizide 
sind erfreulicherweise so niedrig, dass diese nicht messbar sind.

Information gemäß § 6 Trinkwasserverordnung
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Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
	21. September
03. November
15. Dezember
jeweils um 18 Uhr im großen Sitzungssaal  – 
Gemeindeamt
Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich 
willkommen!

Neues aus dem 
Gemeinderat und 
Sonstiges
Gemeinderatssitzung vom 27. April
Auftragsvergabe Straßengestaltung 
Sonnenhang
Für die endgültige Straßengestaltung der 
neuen Siedlung „Sonnenhang“ im Orts-
teil Bruckbach wurde der Auftrag in der 
April-Gemeinderatssitzung an den Best-
bieter Firma Strabag mit einem Ange-
botspreis von EUR 238.487,74 brutto ver-
geben.
Wir freuen uns mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern dieser Siedlung, dass die-
ses Projekt – welches bis Herbst finalisiert 
wird – nunmehr durchgeführt werden 
kann!

Rechnungsabschluss 2025 – Schulden- 
abbau trotz herausfordernder Zeiten
Das finanzielle Rechnungsjahr 2025 war 
aufgrund der bekannten Rahmenbedin-
gungen wieder mit besonderen wirtschaft-
lichen Herausforderungen verbunden.
Die Haupteinnahmequellen der Gemeinde 
wie die Ertragsanteile (EUR 3,753 Mio) 
und Kommunalsteuer (EUR 2,313 Mio) 
verzeichneten im letzten Jahr nur leichte 
Anstiege während die Gemeindebeiträge 
bzw. Umlagen wie z.B. für das Gesundheits-
wesen/NÖKAS (EUR 1,329 Mio), Sozialhil-
feumlage (EUR 928.000,-), Schulumlagen 
(EUR 468.000,-), Berufschulumlage (EUR 
257.000,-) überdurchschnittlich anstiegen.
Die Energie- und Zinskosten sind zwar im 
Vergleich zu 2024 etwas gesunken, verblie-
ben aber auf hohem Niveau.

Ein sorgsamer Umgang mit den 
vorhandenen Mitteln, eine pri-
oritätsmäßige Reihung der Vor-
haben, finanzielle Unterstüt-
zungen des Landes NÖ sowie 
notwendige Anpassungen bei 
den Gebühren und Tarifen 
sorgten jedoch dafür, dass die finanzielle Situation der Gemeinde 
stabil gehalten werden konnte.
Erfreulicherweise konnten 2025 wieder EUR 667.000,- von den 
Gesamtschulden abgebaut werden!
Der Rechnungsabschluss wurde in der Gemeinderatssitzung im 
April behandelt und einstimmig genehmigt.

Neuanschaffungen und Reparaturarbeiten 
auf den Spielplätzen
Insgesamt werden durch die Gemeinde 15 Spielplätze im 
Gemeindegebiet betreut und auch laufend kontrolliert und 
überprüft.
Ein Teil der erforderlichen Instandhaltungsarbeiten wird durch 
unser engagiertes Bauhof-Team in Eigenregie durchgeführt.
Für darüberhinausgehende Reparaturarbeiten, Ersatzteilliefe-
rungen sowie die Beschaffung von Neugeräten wurden in der 
letzten Sitzung des Gemeindevorstandes EUR 20.000,- brutto 
genehmigt. Eine wichtige Investition für unsere kleinsten 
Gemeindebürger!

Technische Investitionen im Freibad
Mit 29. Mai startete die Badesaison im Freibad Böhlerwerk. Um 
für die neue Saison startklar zu sein, genehmigte der Gemein-
devorstand EUR 12.662,40 brutto für notwendige technische 
Investitionen (Seitenkanalverdichter, Umwälzpumpe etc.) Rasenmähen und Ruhezeiten

Jedem Gartenbesitzer ist es ein besonderes Anliegen, seine 
Grünflächen sauber und gepflegt zu halten. Im Sinne einer guten 
Nachbarschaft ersuchen wir um Rücksichtnahme und um Ein-
haltung der folgenden Ruhezeiten:
Wochentags.........................von 20 bis 06 Uhr
Samstag......................................................ab 18 Uhr 
Sonntag und Feiertag....................ganztägig
Diese Regelung gilt auch für sämtliche andere geräuschvolle 
Tätigkeiten wie Motorsägen, Häckseln etc…

Wichtig – bitte Sträucher und 
Bäume schneiden
Bäume und Sträucher, die verkehrsbehindernd in den öffent-
lichen Verkehrsraum hineinragen, sind so zurückzuschneiden, 
dass das Zufahren auch für große Fahrzeuge (Müllfahrzeuge, 
Einsatzfahrzeuge, LKW’s etc.) ohne Behinderung möglich ist.
Dadurch verhindern Sie Haftansprüche von Geschädigten.
Wir wollen darauf aufmerksam machen, dass die Zufahrtsstra-
ßen und Wege zu den einzelnen Liegenschaften eine lichte Höhe 
von mind. 4,5 m aufweisen müssen. Aufgrund der Erkenntnis 
des OGH haftet der Eigentümer der Bäume bei Schäden.

Militärmuseum 
Sonntagberg/Rosenau 
wieder geöffnet
Zu sehen ist die Militärgeschichte von 1900 
bis heute und Gegenstände der ehemali-
gen Gendarmarie. Die Vielfalt der Expo-
nate (Kfz, Motorräder, Fahrräder, Unifor-
men, Auszeichnungen, Waffen usw.) ist 
sowohl für den technisch- als auch für den 
geschichtsinteressierten Besucher bestens 
geeignet.
Schautafeln, Realstücke und Videos bezüg-
lich Holocaust können auch für jüngere 
Besucher eine Ergänzung zum Geschichts-
unterricht darstellen.

Öffnungszeiten: 
April bis Ende Oktober: Sa, So, Feiertag 
von 9 – 18 Uhr
Besuche durch Gruppen (ab 10 Pers.) auch 
außerhalb der Öffnungszeiten sowie Füh-
rungen nach Vereinbarung möglich.

Kontakt: 
Hr. Hagauer 	 0677 6289 8862
Hr. Hürner 	 0660 4656 973 
Hr. Mitterbauer 	 0676 6184 750
www.militaermuseum.com
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Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – um gut sichtbare 
Anbringung der Hausnummernschilder auf den Häusern 
bzw. Liegenschaften. Gerne können Sie Hausnummerntafeln 
gegen einen geringen Unkostenbeitrag am Gemeindeamt bei

Herrn Frederick Friesenegger persönlich
oder telefonisch unter 07448 2290 21
bestellen.

Baugrundstück in 
Bruckbach 
(Am Sonnenhang) zu 
verkaufen
Bei Interesse:
Michael Kinzl – Tel. 0676 44 62 959

Baugrundstück in 
Böhlerwerk (Gerstlöd) 
zu verkaufen
Bei Interesse:

GEMYSAG – Peter Schneckenreither  
Tel. 050 8882 502  
p.schneckenreither@gemysag.at

Aufnahme am 1. Mai 2026 © Friedrich Bachner
© gilles lougassi - stock.adobe.com
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JubiläumsehrungenGeburten in Sonntagberg
Im Frühjahr 2026 durften wir folgende kleine Gemeindebürger 
mit einem Babypaket begrüßen:
> Linda Merkinger
> Sophie Krenn
> Alina Petermandl
> Milan Krifter
> Petar-Joel Oršulić
> Elina Chiara Brandtner

Aktion Buchstart NÖ
Seitens des Landes NÖ gibt es eine 
Aktion, bei der jedem Neugeborenen in 
Niederösterreich eine kostenlose Buch- 
starttasche zur Verfügung gestellt wird. 
Einen Gutschein für diese Buchaktion 
erhalten unsere neuen Gemeindebürger 
bei Abholung des Babypaketes am Ge- 
meindeamt.
Eingelöst werden kann dieser Gutschein in 
der nächstgelegenen Bibliothek. Mit dieser 
Initiative soll die Lese- und Sprachförde-
rung und das „Lesen zu Hause“ gestärkt 
werden.

Babytasche
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass 
bei der Geburt eines Kindes das jeweilige 
Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der 
Anmeldung des Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntag-
berg dürfen wir alle frisch gebackenen 
Eltern einladen, sich nach der Geburt 
am Gemeindeamt zu melden. Wir haben 
für Sie einige wichtige Informationen und 
Willkommensgeschenke wie Wickeltasche/ 
Rucksack, etc. vorbereitet!
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Wir gratulieren:
80. Geburtstag
DORFER Johann, Rotte Baichberg
KORCZYNSKI Elisabeth, Böhlerwerk	
FUCHS Reinhard, Hilm
FISCHER Sonja, Böhlerwerk	
BRANDL Leopold, Rosenau	
HOCHGATTERER Henriette, Rosenau

DORFER Johann, Rotte Baichberg
Gratulation zum 80er!

KORCZYNSKI Elisabeth, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

85. Geburtstag
ZEHETNER Herbert, Rosenau
FEIGL Elfriede, Hilm
SOXBERGER Rudolf, Böhlerwerk

Wichtige Information!
Sie haben Ihre Ehe nicht in Sonntagberg geschlossen? 
Wenn Sie eine Ehrung zum Hochzeitsjubiläum seitens der Gemeinde 
wünschen, teilen Sie uns bitte Ihr Eheschließungsdatum mit, damit 
wir dieses in unsere Ehrungsdatenbank mitaufnehmen können. 
Aufgrund des Datenschutzes werden Eheschließungen nur lokal 
gespeichert und nicht automatisch an die aktuelle Wohnsitzgemeinde 
weitergeleitet.

FEIGL Elfriede, Hilm
Gratulation zum 85er!

FISCHER Sonja, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

90. Geburtstag
ASANGER Rudolf, Böhlerwerk
HAAS Anna, Böhlerwerk
PAYERL Elisabeth, Rosenau	  

95. Geburtstag
EBNER Margaretha, Rotte Baichberg	  

> David Sallegger
> Mona Erlinger
> Theo Jelić 
> Finn Kumhofer
> Valentina
   Blamauer
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Gesundheit & Ernährung/Freizeit

In unserer Rubrik Gesundheit & Ernährung/Freizeit möchten
wir Ihnen Tipps und Informationen zu diesen Themen
präsentieren.
Als „Gesunde Gemeinde“ hat die Marktgemeinde Sonntagberg die Möglichkeit, auf ein Angebot der Gesund-
heitsvorsorge des Landes NÖ zuzugreifen. Wir laden Sie ein, auch unsere Homepage unter
www.sonntagberg.gv.at/gesunde-gemeinde bzw. www.noetutgut.at
zu besuchen, und die zahlreichen Angebote und Informationen 
zu nutzen und auszuprobieren.

Goldene Hochzeit
KÖSTENBERGER Renate und Emmerich, Bruckbach
WALCHER Helga und Kurt, Rotte Nöchling
GASSNER Eva und Manfred, Bruckbach

Diamantene Hochzeit
LANGENREITHER Rosa und Johann, Baichberg	
OBERMÜLLER Gerlinde und Alois, Gleiß

Steinerne Hochzeit
KOJEDER Theresia und Franz, Rotte Baichberg

WALCHER Helga und Kurt, Rotte Nöchling
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

LANGENREITHER Rosa und Johann, Baichberg
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

KOJEDER Theresia und Franz, Rotte Baichberg
Gratulation zur Steinernen Hochzeit!

OBERMÜLLER Gerlinde und Alois, Gleiß
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land und NÖ Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu veröffentlichen, sofern sich 
die Personen nicht schriftlich dagegen ausgesprochen haben. Wir bitten Sie, falls Sie keine Veröffentlichung von der 
Geburt Ihres Kindes, Hochzeitsjubiläen, Geburtstagen oder Todesfall wünschen, dies schriftlich am Gemeindeamt 
Sonntagberg bekannt zu geben.

Am 29. Mai konnte – dank der Vorberei-
tungsarbeiten unseres engagierten Bad-
teams – das Freibad in Böhlerwerk eröff-
net werden! 
Die Marktgemeinde Sonntagberg sowie 
die Pächterin des Badbuffets, Frau Clara 
Baron, freuen sich auf Ihr Kommen!
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Drei „Tut gut!“-Wanderwege in 
Sonntagberg
Die Marktgemeinde Sonntagberg bietet mit ihren 3 „Tut gut!“- 
Wanderwegen abwechslungsreiche Bewegungsmöglichkeiten 
für Jung und Alt. Unterschiedliche Streckenlängen und Schwie-
rigkeitsgrade laden sowohl Einheimische als auch Besucher zum 
Wandern, Erholen und Genießen der Natur ein.

Im Frühjahr wurden die Beschriftungspfeile 
auf allen „Tut gut!“-Wanderwegen durch 
unser Bauhofteam erneuert und ergänzt, 
damit einem sicheren und entspannten 
Wandererlebnis nichts im Wege steht.

Ausgangspunkt aller drei 
Routen ist der Mühlstein 
gegenüber dem Gasthof Lag-
ler am Sonntagberg. 
Eine „Tut gut!“-Wanderbox 
mit allen aktuellen Karten 
können Sie online unter 
https://www.noetutgut.at be- 
stellen oder Sie folgen den 
„Tut gut!“-Wanderwegen auf 

der Wanderapp „komoot“:
Eine Wanderkarte mit allen 3 Routen in 
Sonntagberg erhalten Sie gerne kostenfrei 
am Gemeindeamt sowie im Pilgerzentrum 
Sonntagberg.
Wir laden Sie ein, erholsame Stunden in 
unserer wunderschönen Landschaft zu 
genießen!Ge

su
nd

he
it

 &
 E

rn
äh

ru
ng

 / 
Fr

ei
ze

it

Ge
su

nd
he

it
 &

 E
rn

äh
ru

ng
 / 

Fr
ei

ze
it

60 61



Miredi - stock.adobe.com

		  Juli
Juli/August	 12.00 – 12.30 Uhr	 Orgelmittage, Basilika Sonntagberg
04.07.	 19.00 Uhr	 Eisenstraßen Schnapsverkostung, GH Lagler
11./12.07.		  Doppel das Fest 2026, Feuerwehrhaus Doppel
19.07.	 10.30 Uhr	 Fernsehgottesdienst, Basilika Sonntagberg
28.07.–02.08.		  3. Sign7 – Doppelturnier, ATUS Sektion Tennis, Tennisplatz Rosenau

		  August
01.08.	 ab 12.00 Uhr	 Naturbadfest, Naturfreunde Kematen-Sonntagberg, Naturbad Kematen
07.08.	 14.00 – 16.30 Uhr 	 Blutspendeaktion, Rotes Kreuz – ÖVP Sonntagberg 
	 17.30 – 20.00 Uhr	 Festhalle Rosenau
08.08.	 17.00 – 23.00 Uhr	 Sonntag.Berg – Sonnen.Tanz, Parkplatz unterhalb Basilika, Eintritt frei, 
		  Passion and Style Events GmbH
15.08.		  Musik beim Türkenbrunnen
19.–23.08.		  double iron trophy powered by voestalpine 
		  Tennisanlage KSV Böhlerwerk, Sportarena Sonntagberg
22./23.08.		  Fest der FF Rosenau, Feuerwehrhaus Rosenau
30.08.		  Pfarrwallfahrt Sonntagberg nach Maria Neustift 
	 10.00 Uhr	 Hl. Messe

		  September
01.09.		  Sperrmüllsammlung, Anmeldung bis 24.08.2026 unter www.gda.gv.at
05.09.		  Abschluss Orgeljubiläum, Basilika Sonntagberg
06.09.		  Marktfest
12.09.		  Eröffnung Türkenbrunnen, Interkonfessionelle Andacht 
		  Türkenbrunnen Sonntagberg
12.09.	 10.00 – 18.00 Uhr	 MOT 16 – Rennfahrzeuge live  
13.09.	 10.00 – 16.00 Uhr	 Team Scuderia Sedici, Eisstockhalle Böhlerwerk		
13.09.	 10.00 Uhr	 Erntedankfest und Pfarrfest, Klosterkirche Gleiß
19.09.	 17.00 Uhr	 80 Jahre KSV Böhlerwerk Jubiläumsfest, Stockplatzanlage Böhlerwerk
19.09.	 20.30 Uhr	 Bauernbundball, GH Lagler
21.09.	 18.00 Uhr	 Öffentliche Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal Gemeindeamt
26.09.		  CD-Präsentation „BruckZuckMusi“, Festhalle Rosenau
27.09.		  Fußwallfahrt auf den Sonntagberg, Pfarre Kematen-Gleiß 
	 09.00 Uhr	 Hl. Messe, Basilika Sonntagberg

		  Oktober
04.10.	 09.00 Uhr	 Michaelisonntag – Pontifikalamt Basilika  
	 ab 10.00 Uhr	 Kirtag und Frühschoppen beim FF-Haus Sonntagberg
09.10.		  Gemeindeamt aufgrund des Betriebsausfluges geschlossen 
		  Wir danken für Ihr Verständnis!
03.10.	 08.30 Uhr	 Ortsturnier ATUS Rosenau Stockschützen, Stockplatz Rosenau
10./11.10.		  Kleintierausstellung des 1. Ybbstaler Kleintierzuchtvereines N12 
		  Festhalle Rosenau
10.10.	 19.30 Uhr	 Konzert Cantores Dei und  
11.10.	 16.00 Uhr	 Kammerorchester Waidhofen/Ybbs, Basilika Sonntagberg
17.10.		  100 Jahre ATUS Rosenau, Festhalle Rosenau
26.10.	 19.00 Uhr	 Herbstkonzert der TMK Sonntagberg, Festhalle Rosenau
31.10.	 14.00 – 19.00 Uhr	 1. Maskenausstellung Rosenauer Ybbsteufel 
01.11.	 10.00 – 16.00 Uhr	 Festhalle Rosenau

Wann	 Thema	 Wo / Treffpunkt
06. Juli bis 24. August	 Schach-Schnuppertage	 Böhlerzentrum, Zimmer 8

07. Juli bis 18. August	 Oriental. Tanz, Zirkeltraining	 Spielplatz Bruckbach

08. Juli bis 26. August	 Yoga im Park	 Spielplatz Bruckbach

11. Juli	 Musikwerkstatt	 Musikheim, Böhlerzentrum

13. bis 16. Juli	 Schwimmkurs	 Stadtbad Amstetten

15. Juli	 Spiel & Spaß bei der Feuerwehr	 Feuerwehrhaus FF Rosenau

16. Juli	 Spiel dich schlau	 Festhalle Rosenau

17. Juli	 Bike Riders Action	 Heidewald Kematen/Y.

22. Juli	 Briefmarken sammeln	 Gemeindeamt Sitzungssaal

22. Juli	 Cheerleading für Alle	 Sportplatz MS Rosenau

24. Juli	 Sicher Radfahren	 Stockschützenplatz Böhlerwerk

25. Juli	 Schnuppertauchen für Kinder	 Freibad Böhlerwerk

31. Juli	 Stoffsackerl selbst bemalen	 Stocksporthalle Böhlerwerk

31. Juli	 Spiel & Spaß bei der Feuerwehr	 Feuerwehrhaus FF Sonntagberg

01. August	 Erlebnistag beim Naturbadfest	 Naturbad Kematen/Y.

08. August	 Volkstanzen – jetzt geht‘s rund	 Vereinshaus Allhartsberg

12. bis 13.  August	 Spiel & Spaß mit dem Ball	 Sportarena Sonntagberg

14. August	 Outdoor Erlebnistag	 Heidewald Kematen/Y.

18. August	 Volleyball Spiel & Spaß	 Volleyballplatz, Rosenau

21. August	 Musikalisches Abenteuer	 TMK, Musikheim Rosenau

22. August	 Erlebnistag bei der Feuerwehr	 Feuerwehrhaus FF Doppel

24. bis 28. August	 Holiday & School	 Hort Bildungszentrum Gleiß

28. August	 Spiel & Spaß bei der Feuerwehr	 BtF, Feuerwehrhaus Böhlerwerk

29. August	 Kletter-/Erlebnistag	 Schluchtenweg Opponitz

31. Aug. bis 04. Sept.	 Study @ School	 Hort Bildungszentrum Gleiß

06. September	 Marktfest	 Rosenau

Terminübersicht
Details und Infos auch unter
www.sonntagberg.gv.at

FREIBAD BÖHLERWERK
bei Schönwetter täglich 
ab 09.00 Uhr geöffnet

Miredi - stock.adobe.com
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Apotheken-Bereitschaft:
04.	 Juli	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
05.	 Juli	 Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke	 07442 52574
11.	 Juli	 Waidhofen/Y. – Ybbstalapotheke	 07442 55589
12.	 Juli	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
18.	 Juli	 Aschbach – Apotheke z. hl. Martin	 07476 77880
19.	 Juli	 Waidhofen/Y. – Ybbstalapotheke	 07442 55589
25.	 Juli	 Apotheke St.Peter/au	 07477 49040
26.	 Juli	 Aschbach – Apotheke z. hl. Martin	 07476 77880
01.	 Aug.	 Apotheke zur Hofmühle – Neufurth	 07475 52383
02.	 Aug.	 Apotheke St.Peter/au	 07477 49040
08.	 Aug.	 Apotheke Rosenau	 07448 2525
09.	 Aug.	 Apotheke zur Hofmühle – Neufurth	 07475 52383
15.	 Aug.	 Seitenstetten – Lindenapotheke	 07477 423100
16.	 Aug.	 Apotheke Rosenau	 07448 2525
22.	 Aug.	 Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke	 07442 52574
23.	 Aug.	 Seitenstetten – Lindenapotheke	 07477 423100
29.	 Aug.	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
30.	 Aug.	 Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke	 07442 52574
05.	 Sep.	 Waidhofen/Y. – Ybbstalapotheke	 07442 55589
06.	 Sep.	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
12.	 Sep.	 Aschbach – Apotheke z. hl. Martin	 07476 77880
13.	 Sep.	 Waidhofen/Y. – Ybbstalapotheke	 07442 55589
19.	 Sep.	 Apotheke St.Peter/au	 07477 49040
20.	 Sep.	 Aschbach – Apotheke z. hl. Martin	 07476 77880
26.	 Sep.	 Apotheke zur Hofmühle – Neufurth	 07475 52383
27.	 Sep.	 Apotheke St.Peter/au	 07477 49040
03.	 Okt.	 Apotheke Rosenau	 07448 2525
04.	 Okt.	 Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke	 07442 52574

Notrufnummern:
Feuerwehr ........................................................122
Polizei ...................................................................133
Rettung.................................................................144
Ärzte-Notruf ...................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung .........................................................1450
Apotheken-Notruf .................................1455
Vergiftungszentrale ...........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

Soziale Dienste: 

Caritas Kematen/Ybbs... 0676 838 44 229
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 
Hilfswerk Aschbach .......... 05 924 950 410
pflege.aschbach@noe.hilfswerk.at 
Volkshilfe 
Sonntagberg .......................  0676 870 029 907 
hannes.eblinger@gmx.at 
Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg 
Unser Mitarbeiter Alexander Holzfeind 
steht als Ansprechpartner für soziale 
Dienste und Pflegeangelegenheiten zur 
Verfügung ........................ 07448 2290-15 oder 
holzfeind@sonntagberg.gv.at
Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll ............ 0650 50 07 305
johanna.knoll@gmx.at 
Systemische Familientherapie
Säuglings-, Kinder- und Jugendlichen- 
psychotherapie
Rotte Wühr 4, 3332 Sonntagberg
„Netzwerk Familie“ – Hotline
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den 
kleinen Kindern herausfordernd? Oder 
sind Sie schwanger und haben viele Fragen?
„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende 
Eltern und Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren.
Vertrauliche und kostenfreie Hilfe, Beglei-
tung und Information für Eltern und 
Familien mit Kleinkindern
Hotline – 0676 858 70 34522 
www.noetutgut.at/netzwerk-familie

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
04.–05.	Juli	 Dr. Christian HINTERDORFER	 07448 59955
11.–12.	Juli	 Dr. Anna Krumpöck	 07448 2500
18.–19.	Juli	 Dr. Manfred TROLL	 07448 2322
25.–26.	Juli	 Dr. Bernhard ZÖCHMANN	 07475 5900
01.–02.	Aug.	 Dr. Anna Krumpöck	 07448 2500
15.–16.	Aug.	 Dr. Christian HINTERDORFER	 07448 59955
22.–23.	Aug.	 Dr. Manfred TROLL	 07448 2322
29.–30.	Aug.	 Dr. Anna Krumpöck	 07448 2500
05.–06.	Sep.	 Dr. Bernhard ZÖCHMANN	 07475 5900
12.–13.	Sep.	 Dr. Christian HINTERDORFER	 07448 59955
19.–20.	Sep.	 Dr. Anna Krumpöck	 07448 2500
26.–27.	Sep.	 Dr. Manfred TROLL	 07448 2322
03.–04.	Okt.	 Dr. Bernhard ZÖCHMANN	 07475 5900

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
04.	 Juli	 Dr. Christine SCHMID	 07442 5278370
11.	 Juli	 Dr. Petra SCHREY	 07442 52425
18.	 Juli	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
25.	 Juli	 Dr. Martina REINGRUBER	 07442 53891
01.	 Aug.	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
08.	 Aug.	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
15.	 Aug.	 Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL	 07442 52933
22.	 Aug.	 Dr. Martina REINGRUBER	 07442 53891
29.	 Aug.	 Dr. Petra SCHREY	 07442 52425
05.	 Sep.	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
12.	 Sep.	 Dr. Martina REINGRUBER	 07442 53891
19.	 Sep.	 Dr. Petra SCHREY	 07442 52425
26.	 Sep.	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Aigner Hannelore
Maski Veronika
Geiblinger Rosa 
Peirl Sabine
Kühhas Mathilde
Gschnaidtner Robert
Gassner Maria
Käferbeck Johann

6766

Haider Gerda
Haider Leo
Döcker Josef
Hinterberger Felix
Steinbauer Elfriede
Palmetshofer Margarete
Wallner Richard



Bürgerservice und Kontakte:
		  Öffnungszeiten Gemeindeamt:

		  Montag bis Freitag	 von	 08.00–12.00 Uhr
		  Dienstag zusätzlich	 von	 13.00–18.30 Uhr
		
		  Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
 		  Wir bitten Sie um telefonische oder persönliche Termin- 
		  vereinbarung!

		  Tel. 07448 2290
		  gemeinde@sonntagberg.gv.at | www.sonntagberg.gv.at

ASZ Hilm: 		  Dienstag	 von	 15.00–18.00 Uhr 
				   (an Feiertagen geschlossen)
ASZ Aschbach		  Montag	 von	09.00–12.00 Uhr (bis 19. Oktober) 
(Kreisverkehr Wirtschaftspark)		  Dienstag	 von	14.00–19.00 Uhr 
		  Donnerstag	 von	14.00–19.00 Uhr
Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten	 Öffnungszeiten ASZ 
können zur Müllabgabe verwendet werden.	 im Bezirk Amstetten:
Letzte Einfahrt 15 min. vor Betriebsende!			 

	 Abteilung		  DW		 E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl			   16		 raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer			   16		 polstererheidi@gmail.com
Michaela Granzer	 Amtsleiterin	 31	 granzer@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner	 Meldeamt, Bürgerservice	 11	 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Daniele Hofer	 Meldeamt, Bürgerservice	 12	 hofer@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind	 Sozial- und Standesamt	 15	 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller	 Personalwesen,	 17	 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
	 Lohnverrechnung 
Yvonne Käferböck	 Finanzverwaltung/Lohn-	 20	 kaeferboeck@sonntagberg.gv.at 
	 verrechnung		
Rene Huber	 Kassenverwaltung	 25	 huber@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner	 Kassenverwaltung	 26		 ubs@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger	 Bauamt, Abgabenamt	 21		 friesenegger@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner	 Wasserwerk			  schossmann@sonntagberg.gv.at 
				    0664 96 44 846
Markus Stöckl	 Wirtschaftshof		  bauhof@sonntagberg.gv.at  
				    0664 96 44 850
Wichtige Telefonnummern der Marktgemeinde Sonntagberg:
Bgm. Thomas Raidl	 0664 96 44 855	 Vzbgm. Heide Maria Polsterer	 0676 93 91 974
Amtsleiterin Michaela Granzer	 0664 78 64 0512	 Wasserwerk-Bereitschaft	 0664 21 29 085
Gemeindearchiv	 0664 96 44 841	 Bauhof	 0664 96 44 850
Böhlerzentrum	 0664 96 44 848	 Tagesbetreuung Hummelnest	 0664 96 44 843	
Festhalle Rosenau	 0664 96 44 857	 Kindergarten Rosenau	 07448 3696
Direktion VS Rosenau u.	 0664 96 44 856	 Kindergarten Böhlerwerk	 07442 66310
Böhlerwerk		  Kindergarten Sonntagberg	 07448 3621
Mittelschule Sonntagberg	 07448 2303	 Schulische Nachmittags-	 0664 85 15 490		
		  betreuung

Ausgabe Juni 2026

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 21 29 085 erreichbar.


